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der msc wIrd geförderT durcH:

Michael Nahr, 1.Vorsitzender des MSC

ein Blick in unsere Satzung dient nicht immer nur zur Klärung von Regeln, sondern 
kann auch aufzeigen, was uns wichtig sein sollte: Der MSC verpflichtet sich darin 
insbesondere für die Jugend.

Wir haben 2022, um ein Jahr versetzt, unser Jubiläum zur Gründung vor 125 Jahren 
begangen. Mit Stolz können wir auf dieses Wochenende zurückblicken, der MSC 
wurde durch Euch und Sie nicht nur gefeiert, sondern durch das Miteinander aller 
Generationen war es ein einzigartiges Erlebnis und der jugendliche Club strahlte. 
Gerade die gemeinsamen Spiele auf der Anlage, Tennis wie Hockey, haben dies 
gezeigt. Ein Wochenende später jubelten 600 Kinder beim Jappadappadu-Turnier, was 
für eine Leistung aller Beteiligten.

Neben diesen einzigartigen Ereignissen 2022 können wir auch auf sportliche Erfolge 
beider Abteilungen zurückblicken, die im Winter noch unter harten Regeln der 
Pandemie in der Halle begannen. Im Hockey haben großartige Ergebnisse nicht nur zu 
einem spannenden Start beider Bundesligamannschaften in die 1. Liga für die Feldsaison 
2022/23 geführt, sondern es geht auch bei Betrachtung aller Mannschaften und 
Jahrgänge unser Jugendkonzept auf. Im Tennis führt unser Anspruch an das sportliche 
Angebot und die dazugehörige gute Ausbildung zu einem eindrucksvollen Zuwachs. 
Beides funktioniert gut miteinander, da unser Club, seine Mitglieder und die Anlage im 
Vordergrund stehen.

Diese positive Grundhaltung spürt man auch durch das gesteigerte Interesse von 
Sponsoren und Mäzenen, den Club zu fördern und zu unterstützen. Da gilt allen unser 
Dank, ohne diese großzügigen Zuwendungen und die Treue können wir unser Angebot 
und auch unseren Anspruch nicht aufrechterhalten.

Sicherlich werden wieder unerkannte Hürden und wichtige Entscheidungen auf uns zu 
kommen. Aber mit der anhaltenden positiven Entwicklung des Clubs und mit den 
prägnanten Erfahrungen im Umgang mit den Herausforderungen der vergangenen zwei 
Jahre wird es uns gut gelingen. 

Ihnen ein jugendliches Heizuru
IHR MICHAEL NAHR – 1. VORSITZENDER   

Liebe Mitglieder und 
Freunde des MSC, 
geehrte Förderer und Sponsoren, 
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was für ein Jahr und was für eine Leistung ist im MSC 
während der Coronazeit erbracht worden. Testen, 
impfen, trainieren ohne Distanz, dann mit Distanz – 
was hat der Club nicht alles geleistet, um Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen ihre Sportart zu 
ermöglichen. Als der MSC schon voll auf Touren war, 
haben viele noch überlegt. In vielen Sportvereinen 
Deutschlands ist der Betrieb schlicht eingestellt 
worden, weil die Herausforderungen so groß waren.

Im MSC war es aber allen besonders wichtig, dass 
Sport getrieben werden kann, wenn schon ein so 
großer Teil des sonstigen Lebens stark eingeschränkt 
war. Vorstand, Abteilung, Betreuer:innen und 
Trainer:innen wollten das nicht geschehen lassen. 
Ich kann mich nur laut und deutlich positiv zu dieser 
Leistung äußern: ich bin ja erst dazugekommen. Ich 
möchte die Gelegenheit ergreifen, den Vorstand, die 
Unterstützer, alle Beteiligten herauszuheben. MSC: 
das war eine Sensationsleistung! À la bonne heure!

Zu unserem Herrenteam: viel ist geschehen nach 
dem Abstieg 2017/18. Ein totaler Umbruch war die 
Folge, routinierte Spieler beendeten ihre Karriere. 
Nun steht eine sehr junge, aber ausgezeichnete 
Mannschaft auf dem Feld. Der coronabedingte Ab-
bruch der Bundesliga im vergangenen Jahr lief nicht 
zum Vorteil für uns. Aber auch eine juristische 
Überprüfung konnte ein Verbleiben in der 2. Liga 
nicht verhindern. Mit großer spielerischer Klasse und 
sehr hoher Motivation gelang nun in der Feldsaison 
21/22 mit großem Abstand der Aufstieg ins Oberhaus. 
Wann hatte es schon mal 13 Punkte Vorsprung auf 
den Zweiten der Liga gegeben?

Die Damen hatten zuletzt im Feld das Viertelfinale 
erreicht und für reichlich Aufmerksamkeit in der Liga 
gesorgt, als in den Playoffs auswärts in Mannheim ein 
drittes Spiel erzwungen werden konnte. Ein großer 
Erfolg! Der zur Feldsaison 21/22 neu hinzu gekom-
mene Trainer Jan Henseler konnte leider aus privaten 
Gründen nicht in München bleiben. Er hat tolle 
Arbeit geleistet, wir hätten ihn gerne noch bei uns. 
Danke, lieber Jan!

Sein Nachfolger ist Jakob Cyrus – mit ihm konnten 
wir unseren Wunschkandidaten für diese Aufgabe 
überzeugen. In sehr enger Zusammenarbeit mit 
Jakob ist es uns dann auch gelungen, gleich zum Be-
ginn seiner Tätigkeit eine aktuelle amerikanische Na-
tionalspielerin über den Atlantik zu locken: Carrie 
Hanks. Carrie und Jakob: Herzlich willkommen in 
München!

Eine Lücke, die wir so schließen wollen, hinterlässt 
Anissa Korth, die Ihre Hockey-Karriere beendet. 
Anissa war oft der Fels in der Defensiv-Brandung, 
stets verlässlich! Liebe Anissa, vielen Dank für die 
Jahre und Deine Leistung!

Ganz besonders hervorzuheben sind die Erfolge im 
Jugendbereich: Alle sechs Jugendmannschaften unse-
res Clubs haben es in der Halle in die Endrunde der 
Deutschen Meisterschaft geschafft. Eine stolze 
Leistung! Das ist nur machbar, wenn eine Menge 
Bayerischer Meisterschaften, Süddeutsche Meister-
schaften oder Pokalsiege errungen werden. Hier 
wollen wir weiterhin viel tun, um dieses Niveau zu 
halten – neben der Spitze aber auch den Breitensport-
teams eine Bühne zu bieten.

Besonders erwähnen wollen wir noch die großartigen 
Leistungen unserer DHB-Spieler:innen. Da gab es 
einiges zu vermelden und zu ehren. Toll zu sehen, 
wie stark die MSC’ler in den Jugendnationalmann-
schaften und auch in den Landeskadern vertreten 
sind. Wir sind sehr stolz auf unsere Vize-Weltmeister-
innen und -weltmeister sowie unsere frisch ge-
backenen Europameisterinnen und EM-Vizemeister.

125 Jahre MSC: Was war das für eine phänomenale 
Feier über drei Tage mit zahlreichen Gästen und 
Gratulanten. Nach der großen Sause blieb das 
Festzelt stehen, denn das nächste Großevent stand 
auf dem Programm: Nach zwei Jahren Corona-Pause 
durfte endlich wieder das Jappadappadu-Turnier des 
MSC stattfinden. Ein Highlight für die Altersklassen 
von Mini bis U10 und so wichtig für unsere Jüngsten, 
sich auch endlich wieder sportlich messen zu dürfen. 
Das Interesse und der Nachholbedarf waren riesig – 
es gab eine Rekordbeteiligung. Ein großes Danke-
schön an das Orga-Team beider Veranstaltungen!

Veränderung in der Hockeyabteilung: Abteilungsleiter 
Frank Ommert und unsere langjährige Jugendwartin 
Bea Salge verabschiedeten sich aus den Ämtern. Der 
mittlerweile beachtliche Arbeitsaufwand wird nun 
auf mehrere Schultern verteilt. So wird die Arbeit für 
jeden Einzelnen leist- und vertretbar. Mehr dazu auf 
den nächsten Seiten. 

Haizuru,

OLAF MACKENSEN – 3. VORSITZENDER – HOCKEY

Liebe MSC’lerinnen  
und MSC’ler,

Olaf Mackensen, 3. Vorsitzender - Hockey
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Es war im Jahr 1896, als eine Gruppe von Schwabinger Studenten 
in einem Café gegenüber der Akademie der Bildenden Künste in 
München beisammensaß und beschloss, einen Sportclub zu 
gründen, damals noch „Internationaler Sport-Club München“ 
genannt – heute Münchner Sportclub.

Mit Boxen fing man einst an im Club zu „sporteln“ – mit Tennis, 
Baseball, Leichtathletik und schließlich auch Hockey kamen 
weitere Sportarten hinzu. Zeitweilig zählte der MSC mit bis zu 22 
Abteilungen damals zur 
größten Sportvereinigung in 
Europa, zu dessen bekann-
testen Mitgliedern einst Erich 
Kästner oder Herzog Luitpold 
von Bayern zählten.

Auch der damals neugeg-
ründete FC Bayern München 
durfte sich von 1906 bis 1919 
als selbständige Abteilung 
dem MSC, der im Gegensatz 
zu den Fußballern einst über 
ein großes Sportareal verfügte, 
anschließen. Einzige Bedin-
gung: der FC Bayern musste 
seine bisherigen Hosen gegen 
die weinroten des MSC 
eintauschen. Die „neue“ 
Clubfarbe blieb den Kickern 
des FCB erhalten – noch heute 
nennt man sie „Die Rothosen“.

Bis in die 1960er Jahre hinein 
befand sich die Sportanlage 
des MSC an der Leopold-
straße, auf Höhe des Parzival-
platzes. Als der Pachtvertrag 
seitens der Stadt nicht mehr 
verlängert wurde, musste der 
Club die traditionsreiche 
Stätte räumen und fand seine 
neue sportliche Heimat an 
der Eberwurzstraße in der 
Lerchenau. Soweit die 
Historie in aller Kürze, für alle, die sie noch nicht kennen.

Ein solches Jubiläum musste selbstverständlich gefeiert werden. 
Geplant war dies entsprechend dem Gründungsdatum 1896 schon 
in 2021, aber Corona machte dies nicht möglich. Darum war nun 
der Nachholbedarf groß: vom 1. bis 3. Juli wurde an der Eberwurz-
straße gleich drei Tage lang gefeiert. Und es war ein großartiges und 
würdiges Fest. 

So viele Mitglieder, Ehemalige, Mannschaften aus dem Münchner 
Umland, aber auch dem gesamten Bundesgebiet reisten an, 
spielten mit großem Einsatz über zwei Tage lang das lang geplante 
Jubiläumsturnier aus und feierten mit ebenso großem Engagement 
im Festzelt und Clubhaus bis spät in die Nacht hinein – manche 
sogar hindurch.

Zahlreiche Gratulanten aus der Landes- und Stadtpolitik gaben sich 
die Ehre und überbrachten Grußworte, Glückwünsche und 

Geschenke. So konnten wir 
Bürgermeisterin Verena Dietl 
gemeinsam mit Stadträtin 
Kathrin Abele und Diana 
Stachowitz als Vertreterin des 
Bayerischen Landtags sowie 
Dr. Rainer Großmann und 
Christian Zöller vom 
Bezirksausschuss 24 
Feldmoching/Hasenbergl bei 
uns auf der Anlage begrüßen. 
Auch viele Offizielle der 
Münchner Clubs und des 
Bayerischen Hockeyverbands 
kamen vorbei – der DHB 
schenkte dem MSC passend 
zum Jubiläum 125 
Hockeybälle, die am Platz 
überreicht wurden.

Ein Highlight der großen 
Sause war das Revival des 
Generation-Cups am dritten 
und letzten Tag. Aus Jung und 
Alt gemischte Teams trafen 
sich auf beiden Plätzen und 
traten gegeneinander an. Zur 
Geduldsprobe wurde für die 
vielen Teilnehmer die 
Einteilung der Mannschaften, 
die reichlich Zeit in Anspruch 
nahm. Kein Wunder, hatten 
sich doch fast 300 MSC’ler 
jeglichen Alters für dieses 
Hockey-Event angemeldet – 

eine absolute Rekordbeteiligung. 

Reichlich gedankt werden muss an dieser Stelle noch dem 
Festkomittee, dem nach einjähriger Planung eine wirklich 
unvergessliche Veranstaltung und Feier für alle Mitglieder und 
Freunde des MSC gelungen ist, an die sich viele noch lange 
erinnern werden. 
HANNA OMMERT

125 (+ 1) Jahre MSC
Drei unvergessliche Tage lang wurde gefeiert
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Ein großer athletischer Herr, normalerweise in der Bayernliga 
gegen andere große athletische Herren unterwegs, steht mit seiner 
kleinen elfengleichen Partnerin im Midcourt-Drittel des Platzes 
und bugsiert vorsichtig einen Ball mit grünem Punkt übers Netz. 
Dieser wird bereits ins Visier genommen von der gegnerischen 
Mannschaft, bestehend aus einem der Jugendtrainer und Spieler 
der 1. Herren, heute Seite an Seite auf einer Seite des Netzes mit 
seinem jüngsten Schützling. Dieser voliert den gelben Filz 
entschieden und zielstrebig über das Netz zurück.

MSC TeamCup – die Tennisfamilie schlägt auf

Das ist der gelebte – oder besser der gespielte – Tennis Generationen 
Team Cup, der erstmals zu Ehren unseres 125-jährigen Jubiläums 
stattfindet.

Rund 100 TennisspielerInnen finden sich, bewehrt mit Racket und 
Sonnencreme, am Samstagmorgen auf der Clubterrasse ein. 
Sechzehn Teams in vier Gruppen. TeilnehmerInnen von fünf bis 
72 Jahren – 1,20 bis zwei Meter. Anfänger aus dem Gruppentraining, 
erfahrene Mannschafts- und Breitensportler sowie begabte 
KaderspielerInnnen. verteilen sich auf die elf Plätze. Teams stehen 
zusammen und gegeneinander auf dem Platz, die sich noch nie 
zuvor getroffen haben. Was für ein Spaß! Gespielt wird von 9 bis 
9 – bis die Bälle in der Dämmerung nur noch zu erahnen sind. 

Siegerehrung am Sonntag – Gewinner sind alle

Am Sonntag wird das Siegerteam ermittelt und die SiegerInnen mit 
Preisen und Medaillen ausgezeichnet – aber das Gewinnen war an 
diesem Wochenende Nebensache, denn gefeiert wurde an diesem 
Wochenende vor allem das wunderbare Miteinander der ganzen 
großen MSC Tennisfamilie.

Das Siegerteam des MSC TeamCup 2022: „Tennissocken“

Ein großes Dankeschön an die Turnierleitung, Evi Winterer und Olli 
Krumnikl, die ihre rund hundert Schäfchen gewohnt engagiert und 
souverän durchs Turnier leiten. 
ELLEN BLESSING

MSC TeamCup zur 125-Jahrfeier
Kleinfeld bis SeniorInnen – die Tennisabteilung all day on court

Eine Ehrenurkunde vom 
Bayerischen Tennisverband

Der BTV Regionalvorsitzende Südbayern, Karl 
Dinzinger (rechts), überreicht unserer 
Tennisabteilungsleiterin Evi Winterer und Chefcoach 
Oliver Krumnikl die BTV-Ehrenurkunde zum 
125-jährigen Bestehen als Dank und in Anerkennung 
für die hervorragende Mitarbeit im Bayerischen 
Tennis-Verband. Die Urkunde wird einen schönen 
Platz im Clubhaus bekommen. 
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Der MSC ist einer der deutschen Klubs, der seit vielen Jahren 
mit beiden Mannschaften in Feld und Halle in der Bundesliga 
vertreten ist, und auf großartige Erfolge, wir alle erinnern uns 
noch an die Eurotrophy in 2017 und das Final Four der Herren 
in 2019, zurückblicken kann. Der Aufwand, um dieses Niveau 
auf Dauer halten zu können, ist über die Jahre für Training, mit 
einem zunehmendem und wichtigen Athletikanteil, Saisonvor-
bereitung und Reiseaktivitäten kontinuierlich gestiegen und 
wird sich weiter erhöhen.

Wir haben in der vergangenen Saison, das im Jahr 2012 bei der 
Gründung des Bundesligaförderkreises gesetzte Ziel, den Bun-
desligamannschaften stabil einen Betrag von 50.000 Euro pro 
Jahr zur Verfügung zu stellen, trotz der allgegenwärtigen 
Probleme aus der Pandemie erstmals seit langer Zeit wieder 
erreicht. Dafür sagen wir Danke im Namen des Clubs, aller 
Spieler:innen und Mannschaften.

Die Zusammensetzung des Kreises hat in den letzten Jahren 
eine deutliche Entwicklung erlebt: Neben den Gründungs-
mitgliedern, die sich im Wesentlichen aus Alt-MSCl‘ern 
zusammensetzen und in unserem Kreis noch die Hälfte der 
Mitglieder ausmachen, gesellen sich mit wachsender Tendenz 
ehemalige Bundesligaspieler hinzu, die auf diesem Weg dem 

MSC und damit der nächsten Generation etwas zurückgeben 
möchten sowie Eltern aktiver Bundesligaspieler, die das 
Engagement des Clubs honorieren.

Nun gilt es, dranzubleiben und weitere, neue Förderer zu 
gewinnen.

Der Bundesligaförderkreis ist jedoch nicht das einzige Vehikel, 
mit dem man den MSC unterstützen kann:

• Der Club der Ehemaligen, unter dessen rund 100 Mitglie-
dern viele ehemalige Bundesligaspieler zu finden sind, fördert 
den Zusammenhalt und unterstützt die Bundesligamannschaften.

• Auch für den Jugendbereich denken wir über ähnliche 
Strukturen über einen Relaunch des Jugendförderkreises nach, 
dazu hoffentlich bald mehr!

• Nicht zuletzt freuen wir uns über zahlreiche Spender, die 
entweder zweckgebunden konkrete Projekte fördern oder dem 
MSC einen Betrag zur Verfügung stellen.

Macht mit, sprecht uns an! 
JENS SCHOMBURGK

Ein herzliches Dankeschön von unseren Spielerinnen und 
Spielern, sei es Bundesliga- oder Jugendmannschaft, sowie vom 
ganzen MSC geht an unsere Sponsoren.

Dank Ihres Engagements kann der Münchner Sportclub mit all 
seinen Mitgliedern und ehrenamtlich Tätigen sportliche und 
soziale Stabilität gewährleisten und damit einen wichtigen 
Beitrag für unser Gemeinwesen leisten. Wir wissen zu schätzen, 
dass unsere bisherigen und neuen Sponsoren ihr Engagement 
gerade auch in den wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
aufrechterhalten.

Besonders glücklich darüber sind wir, dass wir für unsere 
beiden Bundesligateams und für den Jugendbereich mit der 
Howden Deutschland AG erstmals einen Großsponsor für fast 
alle unsere Aktiven im Hockeybereich gefunden haben. Das 
gibt uns für die kommenden vier Jahre eine wichtige 
Planungssicherheit.

Unser MSC verfügt über eine lange Tradition und ist fest in 
München im Spitzen- und Breitensport für alle Altersgruppen 
verankert. Auf Basis des Erreichten setzen wir uns ambitionierte 
Ziele, so wie dies auch unsere Sportler tun. Wir haben uns für 

einiges vorgenommen und wollen auch neue Wege gehen. 
Helfen Sie uns mit Ihrer Partnerschaft auf diesem Weg 
voranzukommen!

Die sportliche und persönliche Entwicklung unserer Spieler-
innen und Spieler wird durch gemeinsames Gewinnen, aber 
auch mit Respekt zu verlieren gefördert. Sie lernen es Regeln zu 
respektieren, sich in ein Team zu integrieren und sich für eine 
Gemeinschaft zu engagieren. Ehrenamtliches Arbeiten ist ein 
elementarer Baustein unserer Gesellschaft. Selbstverständlich 
ist dort, wo Fairness und Integration gelebt werden, kein Platz 
für Rassismus und Gewalt.

Diese Werte teilen wir und bieten damit Unternehmen eine 
interessante Plattform, denn alle Stakeholder beziehen das 
gesellschaftliche Engagement eines Unternehmens zunehmend 
in Ihre Entscheidungen ein.

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit!

Ihre Ansprechpartner in Sachen Sponsoring 
JENS SCHOMBURGK

Neues aus dem Bundesligaförderkreis
Förderung für den Spitzensport im MSC

Ein großes Dankeschön 
an unsere Sponsoren
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Der MSC hat einen neuen „Golden Partner“: Das international 
tätige Versicherungsmaklerunternehmen Howden Deutschland 
AG wird für die kommenden vier Jahre als Hauptsponsor beider 
Bundesligamannschaften und für den gesamten Nachwuchs-
bereich des MSC auftreten. Damit laufen diese Hockeyteams 
nun bundesweit einheitlich mit Howden-Schriftzug auf den 
Trikots auf.

„Es ist ein wichtiges Signal für unser Damen- und Herrenteam 
in der Bundesliga und unseren Nachwuchsbereich, einen so 
starken und leistungsfähigen Partner für ein mehrjähriges 
Engagement gefunden zu haben. Von dieser Kooperation wird 
neben der Bundesligamannschaften auch die erfolgreiche 
Jugendarbeit der letzten Jahre profitieren, in die wir auch 
weiterhin für die Ausbildung und Förderung unserer Kinder und 
Jugendlichen im Spitzen- wie im Breitensportbereich und damit 
in die sportliche Zukunft des MSC investieren werden“, freut 
sich Michael Nahr, erster Vorsitzender des Clubs.

„Wir freuen uns sehr, den MSC künftig als Hauptsponsor zu 
unterstützen. Damit unterstreichen wir unsere Verbundenheit 

mit München – dem Hauptsitz von Howden Deutschland. Vor 
allem aber machen wir mit unserem Engagement deutlich, dass 
wir unsere „People First“-Mentalität auch außerhalb unseres 
Kerngeschäfts leben. Es ist uns wichtig, einen Beitrag für die 
Menschen vor Ort zu leisten“, erklärt Holger Schäfer, CEO der 
Howden Deutschland AG.

Die Howden Broking Group, zu der Howden Deutschland 
gehört, ist ein führender unabhängiger Anbieter von 
Maklerdienstleistungen für Erst- und Rückversicherung, Risk 
Consulting und Beratung hinsichtlich Mitarbeiterver-
günstigungen. Der Hauptsitz befindet sich in Großbritannien. 
Die Gruppe ist in Europa, Asien, Afrika, Lateinamerika, im 
pazifischen Raum und dem Nahen Osten tätig. 

Howden, 1994 gegründet, beschäftigt heute weltweit mehr als 
9.000 Mitarbeiter. Gemeinsam mit Netzwerk-Partnern, die 
ebenfalls Spezialisten in ihren Bereichen sind, ist Howden in 
mehr als 90 Ländern aktiv. 
HANNA OMMERT

Neuer Hauptsponsor für den MSC
Howden sponsert Bundesliga- und alle Jugendteams

Ein großes Dankeschön 
an unsere Sponsoren

Sven Hauch (2. Vorsitzender), Michael Nahr (1. Vorsitzender), Phillip Holzmüller, Holger Schäfer (Vorstandsvorsitzender Howden Deutschland AG), Nina 
Greffenius und Amélie Hauch (Jugendförderverein) hintere Reihe von links nach rechts. 
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In der Hockeyabteilung hat sich seit dem Erscheinen des letzten 
Saisonhefts einiges getan. Nach den Rücktritten von 
Abteilungsleiter Frank Ommert und Jugendwartin Bea Salge 
von ihren Ämtern nach neun und dreizehn Jahren, sind für die 
Hockeyabteilung Neuwahlen erforderlich gewesen, die bei 
einer außerordentlichen Hockey-Mitgliederversammlung 
Anfang Juli im Clubhaus des MSC durchgeführt wurden.

Bei dieser Sitzung hat sich eine Gruppe zur Wahl gestellt, die 
die stark gewachsenen Aufgaben im Bereich Hockey künftig 
auf viele Schultern verteilen möchte. In der demzufolge neu 
aufgestellten Hockeyabteilung wurden Zuständigkeitsbereiche 
geschaffen, die zum größten Teil bereits besetzt werden 
konnten. Dort wo dies noch nicht gelang, laufen bereits 
Gespräche, so dass auch die noch offenen Positionen in Kürze 
besetzt sein werden.

Die in der Übersicht angeführten Personen werden künftig als 
Gremium gemeinsam aktiv sein. Ihr Hauptaugenmerk liegt 
neben der Fortführung der bisherigen Leitungsaufgaben auf der 
strategischen Weiterentwicklung der Hockeyabteilung des 

Clubs. Da die Satzung des MSC jedoch die Besetzung eines 
Abteilungsleiters erfordert, hat sich Frederik Kraus formal für 
diese Rolle ins Amt wählen lassen, womit er als Sprecher des 
Gremiums fungiert – innerhalb des Gremiums sind die Stimmen 
jedoch gleichgewichtig.

Eine der wesentlichen Veränderungen liegt in der Aufgaben-
teilung der Sportwarte, zuvor Jugendwarte genannt, Ü18 und 
Ü10 nach weiblich und männlich sowie in der Übernahme 
neuer Aufgabengebiete in den jeweiligen Zweigen. Begleitet 
von der Leitung Sportentwicklung, also den Bundesligatrainern 
sowie den zugehörigen Sportdirektoren, soll damit die Ent-
wicklung innerhalb der jeweiligen Linie und der Übergang vom 
Jugend- in den Erwachsenenbereich noch individueller und 
stärker unterstützt werden. Der U10-Bereich wird zukünftig 
sportlich von einem U10-Koordinator verantwortet sowie 
zentral für den weiblichen und männlichen Zweig von einem 
Sportwart U10 geführt. Betreut werden die Mannschaften 
natürlich weiterhin von ihren jeweiligen Betreuerteams. 
THILO KAISER

Neuausrichtung der Hockeyabteilung
Breit aufgestelltes Team übernimmt

Hilmar Bolle – Hockey Infrastruktur

Vera Maurer – Sportdirektorin Leistungssport (w)

Frederik Kraus – Finanzen & Prozesse Jens Schomburgk – Sponsoring & Fundraising Timo Holland – Personal

Marcus Geyer – Sportdirektor Leistungssport (m) Thilo Kaiser – Marketing

Melu Mederer – Breitensport
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MSC-Saison: Jakob, von der hessischen Landeshauptstadt jetzt 
der Wechsel in die bayerische. Begonnen hat deine Trainer-
karriere aber in Hamburg. Beschreibe uns doch mal kurz deine 
Stationen.
Begonnen hat alles beim UHC in Hamburg. Mein damaliger 
Jugendtrainer Kais al Saadi nahm mich zur Seite und meinte, er 
könne sich mich als Trainer gut vorstellen. Also habe ich die 
Knaben A2 übernommen. In Wiesbaden wollte ich dann gerne 
eine Leistungsmannschaft trainieren. Mir wurde die damalige 
wU12 ans Herz gelegt, sie habe ich dann bis zu den Damen 
geführt. Ich habe dann nach ein paar Jahren eine zweite talentierte 
Mannschaft übernehmen dürfen, die heute auch bei den Damen 
spielen. Zuletzt trainierte ich die wU12, wU18 und die Damen 
des Wiesbadener THC.

MSC-Saison: Zuletzt also Damen- und Nachwuchscoach beim 
WTHC. Beim DHB bist du ja auch im Einsatz und als Spieler 
selbst noch aktiv, oder?
Genau, beim DHB durfte ich letzte Saison 
als Co-Trainer der U16 und dieses Jahr als 
Co-Trainer der U18-Nationalmannschaft 
fungieren. Als Spieler war ich bis Ende der 
Hallensaison 2021/22 für den WTHC aktiv, 
in der dem Team der Aufstieg in die 
1. Bundesliga Süd gelungen ist. Seitdem 
trete ich aber auch aufgrund einer 
Verletzung etwas kürzer.

MSC-Saison: Neben deinem Engagement 
fürs Hockey hat auch dein Studium einen 
großen Teil deiner Zeit beansprucht. Das 
eine hast du bereits abgeschlossen, ein wei-
teres hast du begonnen? Wie ist denn da der Stand der Dinge?
Abgeschlossen habe ich bereits mein Jurastudium. Ich bin 
Volljurist und studiere aktuell Philosophie im Master. Das tue ich 
aus reinem Interesse an den Inhalten und als Weiterbildung 
neben der neuen Aufgabe beim MSC.

MSC-Saison: Mit der neuen Saison 2022/23 zieht es dich jetzt 
vom Wiesbadener THC noch tiefer in den Süden Hockey-
deutschlands. Häufig werden wir hier mit Aussagen konfron-
tiert, dass der Süden „um den Anschluss im Hockey kämpft“. 
Wie beurteilst du das?
Sicherlich ist die Leistungsdichte in Hamburg und im Westen 
höher als im Süden. Das macht es einfacher, sich häufig mit 
Teams auf Augenhöhe zu messen und bekanntlich belebt die 
Konkurrenz das Geschäft. Aber der Süden braucht sich nicht zu 
verstecken. Die Teilnahme aller MSC-Jugendteams an den 
Deutschen Meisterschaften in der Halle spricht als Beispiel für 
sich. Wichtig wird werden, sich trotz der langen Strecken immer 
wieder mit den Besten Deutschlands und seiner Nachbarländer 
zu messen.

MSC-Saison: Du wirst nun die MSC-Damen in der 1. Bundesliga 
coachen. Was reizt dich an dieser Herausforderung?
Herausforderungen per se reizen mich sehr. Da in der Bundesliga 
die besten Teams Deutschlands an den Start gehen, ist dies die 

größte Herausforderung, der ich mich aktuell stellen kann, und 
darauf freue ich mich. Darüber hinaus habe ich bei den Damen 
des MSC alles, was ich an dem Sport liebe, vorgefunden. Es ist 
eine hungrige Truppe, die Bock auf Entwicklung hat. Gleichzeitig 
ist der MSC ein Traditions- und Familienverein, bei dem ich mich 
schon nach kurzer Zeit wohl fühle. Auch hat der Club eine Vision 
und will sich weiterentwickeln, was mir wichtig ist. In solch 
einem Umfeld kann mich mit besten Kräften einbringen.

MSC-Saison: Das Team hat in der vergangenen Saison auch in 
Spielen gegen Spitzenmannschaften gut mithalten können und 
mit dem engagierten Auftritt in den Playoffs sogar ein wenig 
überrascht. Wie siehst du hier künftig die Entwicklung?
Klar ist: Ich hätte den WTHC nicht verlassen, wenn ich in der 
Mannschaft und dem Club nicht ganz viel Potential sehen würde. 
Jan (Anm. d. Red. Jan Henseler, Damentrainer in Saison 2021/22, 
der den MSC aus privaten Gründen verließ) hat die Mannschaft 

super entwickelt. Ich denke, dass diese 
Entwicklung jedoch noch lange nicht am 
Ende ist. Wir werden hart dafür arbeiten, 
den jetzt eingeschlagenen Weg fortzuführen 
und das ganze Potential der Mannschaft zu 
heben. Ich bin davon überzeugt, dass wir 
uns nach oben orientieren werden.

MSC-Saison: Du wirst neben der 
Verantwortung für die Bundesligadamen 
auch Aufgaben im Jugendbereich über-
nehmen. Wie sehen die konkret aus und 
gibt es schon Pläne, die du hier verfolgst?
Konkrete Pläne gibt es noch nicht, da ich 
erst zum 1. November offiziell zum MSC 

wechseln werde (Anm. d. Red.: beide Clubs haben sich bis zur 
Hallensaison auf eine Übergangslösung geeinigt). Ich stehe aber 
bereits in sehr engem Austausch mit Harry Fritsche und habe 
auch einige Jugendtrainer kennengelernt. Natürlich werde ich 
konzeptionelle Arbeit leisten und die Trainer unterstützen. Sicher 
werde ich dabei auch auf dem Platz tätig werden. Wie genau dies 
ausgestaltet sein wird, ist noch in Arbeit.

Da ich mein bisheriges Trainerleben zum großen Teil mit der 
Ausbildung von Kindern und Jugendlichen verbracht habe, ist mir 
die sehr gute Ausbildung des Nachwuchses ein großes Anliegen. 
Es bereitet mir viel Freude, Entwicklung fördern und beobachten 
zu dürfen. Auch hier gilt: Die Erfolge der Vergangenheit müssen 
unbedingt fortgeführt und ausgeweitet werden. 

MSC-Saison: Vom schönen Nerotal geht’s nun an die Isar. Bei 
aller Begeisterung für den Hockeysport – auf was freust du dich 
in München oder in deinem neuen Club? 
Am meisten freue ich mich auf das Clubleben und die Umgebung 
Münchens. Ich bin gerne in den Bergen, insbesondere an 
Bergseen, wandere gerne und fahre Ski. Da könnte es keine 
besser gelegene Stadt als München geben. München selbst kenne 
ich ehrlicherweise noch nicht. Bisher wurde mir aber nur Gutes 
erzählt, ich freue mich auf eine sehr lebenswerte Stadt! 
INTERVIEW GEFÜHRT VON HANNA OMMERT

Neuer MSC-Damentrainer: Jakob Cyrus
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„Ein Club mit ganz viel Potential“
Interview mit Damentrainer Jakob Cyrus
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CREATE CHAOS
Chaosfury Kromaskin .1

In der Saison 2021/22 wollten es die MSC-Damen nicht mehr so 
spannend machen und es in jedem Fall vermeiden, erneut gegen 
den Abstieg spielen zu müssen. Ein wenig liebäugelte das Team 
sogar mit dem DM-Viertelfinale und richtete daher den Blick 
nach oben – die Playoffs statt der Playdowns waren das Ziel.

Doch so ganz ohne Spannung ging es dann doch nicht. Erst am 
letzten Spieltag der Rückrunde der 1. Bundesliga sicherten sich 
die MSC-Damen nicht nur den Klassenerhalt, sondern auch die 
Teilnahme an den Playoffs zur Deutschen Meisterschaft. Trotz 
einer unglücklichen 0:1 Heimniederlage gegen Rot-Weiss Köln 
reichte es für das Viertelfinale, da der direkte Verfolger Uhlenhorst 
Mülheim im Fernduell gegen den amtierenden Deutschen Meister 
vom Düsseldorfer HC eine klare Niederlage erlitt.

Neu im Team: US-Nationalspielerin Carrie Hanks

Nun ging es weiter im Best-of-three-Modus. Dabei traf der MSC auf 
den Mannheimer HC und musste vor heimischer Kulisse eine 
Niederlage einstecken. In der zweiten Begegnung in der 
Quadratestadt erzwangen die Mädels in weinrot-grau überraschend 
ein drittes Spiel. Nach einem Unentschieden konnten sich die 
MSC-Damen im Penalty-Shootout gegen den MHC durchsetzen 
und hatten es damit in der Hand, sogar noch einen Schritt 
weiterzugehen, was letztlich nicht gelang. Dennoch: Mit diesem 
engagierten Auftritt  setzte die Mannschaft ein Ausrufezeichen – 
das Saisonziel wurde damit mehr als erfüllt.

Neuer Trainer: Jakob Cyrus coacht an der Seitenlinie

In die neue Saison gehen die MSC-Damen mit einem neuen 
Trainer. Jakob Cyrus vom Wiesbadener HTC übernimmt das 
Team und folgt damit Jan Henseler im Amt, der sich aus privaten 
Gründen von dieser Aufgabe zurückgezogen hat. Jakob wird der 
Mannschaft allerdings erst ab November vollständig zur 
Verfügung stehen können. Für die Vorrunde Feld haben sich 
beide Clubs auf eine Übergangsregelung geeinigt. Bis zur 
Hallensaison coacht der neue Trainer zwar weitgehend die MSC-
Damen an Spieltagen, kommt aber gleichzeitig seiner bisherigen 
Aufgabe in Wiesbaden nach.

Bei den Bundesligadamen gibt es im Kader einige Veränderungen. 
Hervorzuheben ist der Rücktritt von Anissa Korth, die ihr 
Karriereende bekannt gab und die in ihre Heimat Richtung 
Mannheim zurückkehrt. Auch auf Cara Sambeth, die ihr Studium 
in den USA fortgesetzt hat, muss die Mannschaft vorerst 
verzichten. Für einen Aufenthalt in den Staaten hat sich ebenso 
Mali Herberhold entschieden.

Trifft wieder für den MSC: Céline Marquet

Dafür hat mit Carrie Hanks und durch Jakob Cyrus‘ Hilfe eine US-
Nationalspielerin den Weg nach München gefunden und wird den 
MSC künftig in der Verteidigung verstärken. Mit Céline Marquet 
kehrt vom TuS Obermenzing ein bekanntes Gesicht in den Club 
zurück. Paula Schmidt vom TuS Lichterfelde und Rieke Noell vom 
UHC Hamburg ergänzen den Kader in der kommenden Saison.

Auch aus der eigenen Jugend gibt es in diesem Jahr Verstärkung: 
Lina Kröger und Felicia Schickel sowie U18-Nationalspielerin 
Julia Boehringer sind bereits seit April 2022 im Erwachsenbereich 
spielberechtigt. Über das „Farmteam“ des Clubs, den Sportclub 
München 2016 (SCM), finden nun Noemi Baach und Mareike 
Konsek den Weg zu den Bundesligadamen.

Und wie sieht nun das Ziel für die kommende Saison 2022/23 aus? 
„Das Erreichen des Viertelfinals und die Entwicklung der jungen 
Mannschaft“, fasst Jakob Cyrus klar zusammen und erklärt im Detail: 
„Ich sehe hier ganz viel Potential. Es ist eine sehr ehrgeizige 
Mannschaft und ich freue mich darauf, sie entwickeln zu dürfen.“  
HANNA OMMERT

Playoffs im Fokus 
Neuer Trainer Jakob Cyrus freut sich auf ehrgeiziges Team
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Nun hat es endlich geklappt: der herbeigesehnte Aufstieg ist 
geglückt und die MSC-Herren sind neben den Damen wieder in 
der höchsten Spielklasse der Hockeybundesliga vertreten. Nach 
dem Abstieg des Teams aus dem Oberhaus in der Saison 2017/18 
unternahm die Mannschaft mehrere Anläufe, wieder ganz oben 
mitmischen zu können. 

Ein herber Rückschlag auf diesem Weg war mit Sicherheit der 
durch Corona bedingte Abbruch der Feldsaison 2020/21. Kurz 
vorm Ziel wurde man hier ausgebremst – auch Verhandlungen 
am „Grünen Tisch“ ergaben keine Änderung.

Die Aufsteiger: Endlich wieder in der 1. Liga

Mitte Mai 2022, nach vier langen Jahren des Wartens, war es 
dann so weit. Vier Spiele vor Saisonende konnten die MSC-
Ragazzi ihr Ziel vollenden, lag man doch zu diesem Zeitpunkt 
schon mit elf Zählern uneinholbar an der Tabellenspitze.

„Wir haben lange Anlauf genommen, um endlich den Aufstieg 
zu schaffen. Da gab es auf der Reise einige Hürden. Ein 
Kaderumbruch mit Einbau vieler junger Spieler und MSC-
Eigengewächsen, der durch die Pandemie bedingte Abbruch der 
Saison. Umso schöner war es dann, genau diesen Aufstieg nach 
all seinen Geschichten an einem herrlichen Sommertag im MSC 
zu feiern. Das sind die Marmeladenglasmomente für die wir alle 
den Aufwand betreiben und welche uns so viel Energie geben“, 
blickt der Coach zufrieden zurück.

Nass gemacht: Dusche für den Coach Harry Fritsche

Der Kader in der bevorstehenden Saison bleibt weitgehend 
gleich. Lediglich das MSC-Eigengewächs Marinus Mack hat 
aufgrund eines zugeteilten Studienplatzes den Club in 

Richtung Berlin verlassen müssen und auch Finn Duetz wird 
der Mannschaft studienbedingt erstmal nicht zur Verfügung 
stehen. Das Team wird dagegen verstärkt durch Luca Kirstein 
vom Berliner HC, Torhüter Benjamin Kurney vom 
TuS Lichterfelde und Max Flößer vom SC Frankfurt 1880. Aus 
dem eigenen Nachwuchs stoßen Dominik Kiening, Benedikt 
Nahr sowie die Jugend-nationalspieler Benedikt Geyer, 
Morten Berendts und Titus Wex dazu.

Das Ziel für die bevorstehende Saison ist allen klar – Klassenerhalt. 
Aber Patrick „Harry“ Fritsche arbeitet zudem noch an der Umsetz-
ung seiner Spielphilosophie: „Wir wollen in der Liga mit unserem 
eigenen Stil für Furore sorgen. Man soll München-Hockey 
kennenlernen. Dabei werden wir nicht unsere Linie verlassen! 
Mutig bleiben, Leidenschaft zeigen und ganz viel Energie auf den 
Rasen bringen – ein Hockey was Freude erzeugt.“

Nie mehr 2. Liga: Marvin Nahr und Nikas Berendts

Die MSC-Ragazzi sind, mit Betrachtung auf die Kader der 
anderen Clubs, der einzige Bundesligist, der ohne Verstärkung 
durch internationale Spieler aufläuft. Harry Fritsche stört das 
nicht: „Wir werden unseren eigenen Weg gehen! Wir wollen 
Identifikation schaffen, mit dem Club, der Stadt und unserer Art 
diesen Sport zu leben. Wir werden eine Frustrationstoleranz 
brauchen, aber wir werden dafür eine Lernkurve bekommen, die 
wir steil nach oben ziehen. Die Aufgabe wird es sein, so lange 
wie möglich auf der Welle zu bleiben und wenn wir mal 
hinfallen sollten, schnell wieder aufzustehen. Und dafür braucht 
es ganz viel Charakter und Mut! Und beides können wir in 
Flaschen abfüllen und verkaufen.“ 
HANNA OMMERT

Aufstieg nach vier Jahren und grenzenloser Jubel

„Mutig bleiben!“ 
1. Herren gelingt nach vier Jahren der Aufstieg in Liga 1
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Trikotsponsor 1.Damen1. Bundesliga Damen
2022/23

14

22

11 12 2 28 19 27 8 5 18

25 31 16 26 30 7 4

213 96 15

T

M

M

CT TWTW

 Name (Alter) * Neuzugänge Position 
TW  Selina Müller (1998) Torwart
TW  Chiara Vischer (2002) Torwart
2  Jule Bleuel (2001) Verteidigung
3  Philin Bolle (1999) Mittelfeld
4  Céline Marquet* (1993) Sturm
5  Anna-Tizia Huckemann (2001) Mittelfeld
6  Noemi Baach (1999) Sturm
7  Julia Mackensen (2000) Sturm
8  Julia Boehringer* (2005) Sturm
9  Felizia Beckhaus (1996) Verteidigung
11  Johanna Kandler (2003) Sturm
12  Joana Boehringer (2003) Verteidigung
14  Michelle Strobel • Kap. (1996) Mittelfeld
15  Lea Gablac (1996) Verteidigung
16  Felicia Schickel* (2005) Verteidigung
18  Martina Reisenegger-Lillo (2004) Sturm
19  Lina Kröger* (2005) Verteidigung

 Name (Alter) * Neuzugänge Position 
20  Jacqueline Dorner (1993) Mittelfeld
21  Nike Beckhaus (2000) Mittelfeld
22  Charlotte Steiner (1999) Mittelfeld
25  Rieke Noell* (2002) Sturm
26  Dora Flatten (2000) Verteidigung
27  Paula Nahr (2004) Sturm
28  Carrie Hanks* (1996) Verteidigung
30  Mareike Konsek (1999) Mittelfeld
31  Kim Schropp* (2005) Mittelfeld
32  Lara Wenz (2001) Mittelfeld

T   Jacob Cyrus* (Trainer)
CT  Fabian Fritsche (Co-Trainer)
AT  Jonathan Januschke (Athletiktrainer)
M   Carolin Gernandt-Nahr (Teammanagerin)
M   Antonella Muzzi* (Teammanagerin)

22 . MSC . SAISON . 2022/2023 . HOCKEY – 1.  DAMEN KADER

Trikotsponsor 1.Herren

 Name (Alter) * Neuzugänge Position 
TW  Lukas Beck (2002) Torwart
TW  Benjamin Kurney* (1999) Torwart
TW  Jannik Schwarz* (1999) Torwart
3  Daniel Schellinger (1998) • Kap. Verteidigung
4  Kilian Sollermann (2001) Mittelfeld
5  Julian Böllhoff (2001) Sturm
8  Ben Kramer (1999) Mittelfeld
9  Christian Schellinger (1998) Sturm
10  Caspar Laschet* (2000) Sturm
13  Titus Wex* (2005) Verteidigung
14  Xaver Kalix (2000) Sturm
15  Nikas Berendts (2002) Verteidigung
16  Maximilian Thiel (2004) Verteidigung
17  Quirin Nahr* (2004) Mittelfeld
18  Morten Berendts* (2005) Sturm
19  Marvin Nahr (2002) Mittelfeld
21  Phillip Holzmüller (2001) Verteidigung

 Name (Alter) * Neuzugänge Position 
22  Philipp Dirmeier (2002) Verteidigung
23  Nico Kühne • Kap. (1999) Verteidigung
24  Benedikt Geyer* (2005) Mittelfeld
25  Björn Szerdahelyi (2002) Verteidigung
28  Philip Bezzenberger (2001) Sturm
29  Julius Mayer (1995) Mittelfeld
37  Philipp Boettger (2000) Mittelfeld
38  Max Flößer* (1998) Mittelfeld
39  Luca Kirstein* (2002) Mittelfeld
40  Dominik Kiening* (2005) Sturm
41  Benedikt Nahr* (2004) Mittelfeld

T  Patrick Fritsche (Trainer) 
CT  Klaus Holzmüller (Co-Trainer)
AT  Andreas Gigl (Athletiktrainer)
P  Fabian Humpfer (Physio)
M   Brigitta Rostek und Marcus Geyer (Teammanager*in)

1. Bundesliga Herren
2022/23
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Er hatte es bereits vor einer Weile angekündigt, dass er sich von 
seinen Aufgaben zurückzieht. Coach Julian Kämper hat Familie 
und Beruf in den persönlichen Fokus gerückt, sich nach der 
Hallensaison 2021/22 von der mU18 und den 2. Herren als 
Trainer verabschiedet und wird seitdem schmerzlich vermisst.

Julian, der sich bei beiden Mannschaften um Trainingsinhalte 
und Spieltage kümmerte, füllte diese Schnittstelle im Übergang 
von Jugend- zum Erwachsenenbereich und mit Hinblick auf die 
Gestaltung eines Perspektivkaders für ambitionierte Leistungs-
spieler optimal aus. Seit seinem Rücktritt wird intensiv nach 
einem Nachfolger gesucht, der sich bis jetzt noch nicht 
gefunden hat.

Interimsweise kümmert sich Vale Stephan um die 
Trainingsorganisation – Team und Club sind ihm sehr dankbar 
dafür. Denn die zahlreichen Nachwuchsspieler, die den 
Jugendbereich auch in diesem Jahr verließen, haben weiterhin 
sportliche Ziele, ebenso die Spieler des Bundesligakaders, die 
an den Wochenenden nicht in Liga 1 zum Einsatz kommen und 
eine qualitativ gute Spielpraxis benötigen.

Gleiches Prinzip bei den 2. Damen: auch hier werden 
Jugendspielerinnen an den Erwachsenenbereich herangeführt 
und sollen neben ehemaligen Leistungsträgerinnen erste 
Erfahrungen sammeln. Um die Mannschaft kümmert sich 
weiterhin Leonard „Neno“ Schmidt, der auch die wU18 be-
treut. Das Team profitiert nach wie vor vom nachrückenden 
und gut ausgebildeten Nachwuchs. Hier hat sich eine 
eingeschworene Truppe zusammengefunden, die in der 
Oberliga spielt. Ein Aufstieg in die nächsthöhere Liga wäre für 

die 2. Damen des MSC aufgrund von Regularien des 
Süddeutschen Hockeyverbands auch nicht möglich. Demnach 
wird vorgegeben, dass zwischen erster und zweiter Mannschaft 
zwei Spielklassen liegen müssen.

Um diese Regelung zu umgehen, wurde 2016 der Sportclub 
München (SCM) gegründet, der den Weg aus der Oberliga 
heraus gehen möchte. Ein wenig ausgebremst durch Corona ist 
dies in der vergangenen Saison nicht gelungen. Diese schloss 
man auf dem dritten Tabellenplatz ab. Für die kommende 
Saison gibt sich das Team noch ein wenig verhalten. „Mit dem 
ESV und vor allem dem Sportbund Rosenheim sind zwei starke 
Teams aus der Regionalliga abgestiegen. Da müssen wir uns 
erstmal rantasten“, gibt Neno Schmidt, der sich als Trainer auch 
für den SCM verantwortlich zeichnet, zu bedenken. Zudem 
kämpft er in der Hinrunde noch mit einem knappen Kader. 
SCM-Spielerinnen wie Mareike Konsek und Noemie Baach, die 
den Sprung in den Bundesligakader schafften, sowie Leoni 
Konsek, die sich für ein Auslandsjahr entschieden hat, stehen 
nicht zur Verfügung. Auch haben einige potenzielle 
Spielerinnen nicht wie erhofft einen Studienplatz in München 
erhalten. Neu hinzugekommen ist Carla Fangmeier, die von 
Uhlenhorst Mülheim auf das „Farmteam“ stößt, nach einer 
Pause Spielpraxis sucht, um dann im Bundeligakader angreifen 
zu können.

Für die Rückrunde zeigt sich der Coach dann optimistischer: 
„Ab dem Frühjahr gibt es einige interessante Spielerinnen, die 
den Nachwuchsbereich verlassen und denen dann ein 
vollständiger Wechsel zum SCM möglich ist.“ 
HANNA OMMERT

Aus den Mannschaften 
2. Herren, 2. Damen und SCM

2. Herren-Mix: Dominik Kiening, Malte Wetzel und Max Thiel Startklar für die Saison: SCM-Mädels vom „Club im Club“
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EUROPAMEISTERINNEN!!! So dürfen sich Chiara Vischer, Jule 
Bleuel und Joana Boehringer jetzt nennen! Unser drei MSC-
Damen gewannen mit der U21-Nationalmannschaft das 
Endspiel gegen Gastgeber Belgien in Gent. Nikas Berendts und 
Phillip Holzmüller aus dem Kader unserer Bundesligaherren 
spielten mit den DHB-Junioren ebenfalls ein erfolgreiches 
Turnier und gewannen die Silbermedaille.

EM-Pokal für Jule Bleuel, Chiara Vischer und Joana Boehringer

Im Finale der Europameisterschaft der Juniorinnen ging das 
Team bereits früh durch einen Eckentreffer in Führung. Mit viel 
Zug zum belgischen Kreis blieb es aber im ersten Viertel beim 
1:0. In einer Unterzahlphase der deutschen Mannschaft zogen 
die Belgierinnen ihre erste Ecke, die prompt zum 
1:1-Ausgleichstreffer genutzt werden konnte.

Entsprechend des Spielstands entwickelte sich auch die Partie 
zwischen beiden Finalistinnen nun ausgeglichener, so dass 
nach Ende der regulären Spielzeit die Entscheidung im Penalty 
Shootout getroffen werden musste.

Ehrung für die WM-Vize Jule Bleuel und Nike Beckhaus

Schon im Halbfinale der Juniorinnen-Europameisterschaft 
setzte sich das DHB-Team gegen die Niederländerinnen im 
Shootout mit 3:2 durch. Hier bewies MSC-Keeperin Chiara 

Vischer Nervenstärke, hielt gleich drei Penaltys und trug 
entscheidend zum Erreichen des Finals bei. Auch im Spiel um 
Gold zeigte Chiara ihr Können und konnte erneut zwei Penaltys 
parieren, so dass es am Ende 4:3 für Deutschland hieß. Der EM-
Titelgewinn erstmals nach 2009 für die wU21 und drei 
MSC’lerinnen waren Teil dieses erfolgreichen Teams.

Strafecke im Fokus: Nikas Berendts und Phillip Holzmüller (beide Mitte)

Auch die männliche Auswahl des DHB hatte sich für das Finale 
qualifiziert nach einem 3:0-Erfolg gegen Belgien im Semifinale. 
Dabei gelang Nikas Berendts der zweite Treffer in der Partie. Im 
Finale traf die Mannschaft dann auf die Niederlande, gegen die 
man bereits in der Vorrunde spielte - das Spiel endete 2:2. 

Doch im Endspiel erwiesen sich unsere Nachbarn aus Holland 
als starke Gegner, so dass man im Laufe der Spielzeit mit 0:3 in 
Rückstand geriet. Phillip Holzmüller erzielte zwar noch im 
letzten Viertel der 1:3-Anschlusstreffer, doch das reichte am 
Ende leider nicht aus, um das Spiel noch zu drehen. Nach 
erster Enttäuschung durften sich die Mannschaft und unsere 
beiden MSC-Ragazzi aber über den Vize-Meistertitel freuen.

Neben der U21-EM fand bereits im Dezember 2021 die 
Weltmeisterschaft der U21 in Indien statt. Hier ist besonders 
hervorzuheben, dass Phillip Holzmüller und Aaron Flatten, 
der den Club bereits zu Rot-Weiss Köln verlassen hat, und 
Coach Harry Fritsche hier den zweiten Platz belegten. Auch 
Jule Bleuel und Chiara Vischer durften bei der erst abgesagten, 
dann nachgeholten WM in Südafrika bereits im Frühjahr mit 
der U21 feiern. Gemeinsam mit MSC-Damenspielerin Nike 
Beckhaus freuten auch sie sich über den WM-Vizetitel.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser grandiosen Leistung und 
der ganze MSC ist mächtig stolz auf euch! 
HANNA OMMERT

Drei Europameisterinnen und zwei Vize
U21 auch bei WM erfolgreich
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Generation Sidley 
meets Hockeyfamilie
Die Entscheidung einen Hockeyclub wie den MSC zu 
sponsern ist uns leichtgefallen. Uns verbinden Werte wie 
Teamgeist, Ehrgeiz, Leistung und Geschwindigkeit. Aus 
diesem Grund suchen wir im Club und dessen Umfeld nach 
motivierten Juristinnen und Juristen. Insbesondere für junge 
Sportler haben wir folgende Angebote: Praktika, Nebentätigkeit 
während dem Studium und Referendariat, Stationen während 
des Referendariats auch im Ausland, promotionsbegleitende 
Mitarbeit. 

Sidley hat 2016, als eine der führenden international 
wirtschaftsrechtlich beratenden Anwaltssozietäten, das 
Münchener Büro eröffnet. Wir bieten einen attraktiven 
Arbeitsplatz mit Fokus auf das Transaktionsgeschäft und die 
Bereiche Private Equity/M&A, Corporate, Restructuring, 
Finance, Financial Regulations und Tax. Ein boutiqueähnliches 
Umfeld in München bietet Karrierechancen in einem 
weltweiten Kanzleinetzwerk. Auf ein erstes persönliches 
Kennenlernen freuen wir uns beispielsweise bei 
Veranstaltungen wie unserem M&A Workshop oder Ladies 
First. Online findet Ihr weitere Informationen unter: 
generationsidley.com. 

Erfahrungen von einem Hockeyspieler bei Sidley folgen:

„Herausforderungen findet man bei Sidley nicht nur bei der 
täglichen Arbeit an komplexen, grenzüberschreitenden 
Transaktionen, sondern auch immer wieder abseits des Büros 
auf dem Sportplatz. So ist mittlerweile die jährliche „Sidley 
Open“ auf dem MSC-Gelände zum festen Bestandteil des 
Kanzleikalenders geworden – hier können sich alle Legal 
Research Team Mitglieder, Associates und Partner bei einem 
gemischten Tennis-Doppel-Turnier miteinander messen.

Aber auch der Sommer-Kanzleiausflug wird gerne mit einem 
sportlichen Event verbunden, wie etwa gemeinsamen Fuß- 
und Beachvolleyballspielen oder einer Fahrradtour mit 
anschließendem Biergartenbesuch. Nicht nur hierdurch zeigt 

sich die lockere und authentische Atmosphäre innerhalb der 
Kanzlei. Vielmehr schlagen sich die eher flachen Hierarchien 
auch dahingehend nieder, dass im Büro kein strenger 
Dresscode herrscht und jeden Freitag auf der Dachterrasse ein 
kühles Bier für das gemeinsame Get-Together bereitsteht. Bei 
Sidley sieht man sich sowohl auf dem Sportplatz als auch im 
Büro als Team – und zu diesem Team gehören nicht nur 
Partner und Associates, sondern auch alle Assistenten, 
Referendare und Studenten.

Ich selbst habe in Bayreuth das Hockeyspielen gelernt, 
weshalb ich die Kooperation mit dem MSC besonders 
spannend finde. Denn bei Sidley merkt man sehr deutlich, 
dass bei Bewerbungen, abgesehen von der vorausgesetzten 
fachlichen Qualifikation für die Tätigkeit in einer international 
führenden Großkanzlei, auch verstärkt auf individuelle 
Persönlichkeiten und die passende Teamchemie geachtet 
wird.“
VALENTIN SPECHT, ASSOCIATE

Konnten wir Deine Neugierde wecken, eine Kanzlei mit 
spannenden internationalen Projekten, kollegialem Umfeld 
und herausragenden Persönlichkeiten kennenzulernen? Nur 
als kleiner Vorgeschmack, dass wir nicht zu viel versprechen: 
Michelle und Barack Obama haben sich in unserem Chicago 
Office als Summer Associates kennengelernt. Wer von Euch 
möchte nun ein Stück Geschichte des Münchener Büros 
mitschreiben? Wir sind gespannt!

Bei uns bist Du richtig, wenn:

Du neben einer starken Persönlichkeit hervorragende 
Examensergebnisse hast und Interesse für wirtschaftliche 
Zusammenhänge im internationalen Kontext mitbringst. Hohe 
Motivation, Teamfähigkeit, geistige Flexibilität und Kreativität 
zeichnen Dich ebenfalls aus? Perfekt! Sehr gute Englisch-
kenntnisse oder sogar Auslandserfahrung (letzteres jedoch 
kein Muss) runden Dein Profil ab.

Hast Du Dich oder jemanden aus Deinem Freundes- oder 
Bekanntenkreis wiedererkannt?

Dann sende uns gerne Deine Bewerbungsunterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) zu unter dem Codewort: 
MSC-SIDLEY und wir freuen uns auf ein baldiges Kennenlernen!
Dein Kontakt für Bewerbungen oder Fragen zu unseren 
Ausbildungsprogrammen:

Patrizia Burkhardt
Legal Recruiting Manager
patrizia.burkhardt@sidley.com
+49 (0)89 244 409 100
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#Erstklassig - in dieser Saison spielen unsere beiden Top-Teams 
nach dem Aufstieg der MSC-Ragazzi nun endlich auch wieder 
in Halle UND Feld gemeinsam in der 1. Bundesliga. Für alle 
Spiele in der gesamten Spielzeit gibt es wieder eine neue 
Dauerkarte. Nutzt die Gelegenheit und verpasst kein 
Bundesligaspiel unserer 1. Damen und 1. Herren in der Saison 
2022/23!

Die MSC-Saisonkarte gilt für alle Heimspiele beider 
Mannschaften – auf dem Feld und in der Halle. Mit dem Erlös 
aus dem Verkauf dieser Dauerkarte werden ausschließlich 
unsere Bundesligateams unterstützt. Die Saisonkarte kann im 
MSC-Büro erworben oder per Mail unter office@mscmail.de 
bestellt werden.

Kosten
Erwachsene 99,– Euro
Ermäßigte Dauerkarten* 49,– Euro

* Ermäßigte Dauerkarten gelten für: Schüler, Studenten, 
Rentner, Schwerbehinderte, Auszubildende und Jugendliche 
bis 18 Jahre. 
HANNA OMMERT

DAUERKARTE HOCKEYDAUERKARTE HOCKEY
1.BUNDESLIGA 22/231.BUNDESLIGA 22/23

000

#erstklassig#erstklassig

MSC-Saisonkarte 
für die Bundesliga sichern
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Nach zweimaliger  Pause in den Jahren 2020 und 2021 begann 
man im MSC wieder mit einer Planung für das Jappadappadu 
2022. Aufgrund der Pandemie musste das beliebte Turnier für 
Minis bis hin zu den U10-Teams leider ausfallen – für viele 
Mannschaften zählt dieses Event schon so lange zum 
Saisonhighlight, um so trauriger, dass man den Spielerinnen 
und Spielern in diesen Altersklassen zuletzt nur so wenig 
anbieten durfte.

Doch im Juli 2022 war es dann endlich so weit und die 
Vorfreude, Aufregung und letztlich auch der Andrang waren 
groß. Insgesamt besuchten 58 Mannschaften das MSC-
Hockeyturnier – mit knapp 600 Teilnehmern eine absolute 
Rekordbeteiligung. Der Nachholbedarf war bei allen riesig und 

umso mehr genossen alle den Trubel auf der Anlage. Aber trotz 
Urkunden und Jubel war klar: Gewinner sind in diesem Jahr 
alle! Endlich wieder gemeinsames Hockey mit den jüngsten 
Nachwuchstalenten, das hat uns allen Groß und Klein gefehlt.
 
Vielen Dank an alle Teams und Betreuer, dass Ihr in den MSC 
gekommen seid, damit die Kids sich wieder treffen und sportlich 
messen konnten. Und 1000 Dank an alle ehrenamtlichen 
Helfer aus dem Club, die jungen Schiedsrichter, die 
Turnierleitung, das Catering-Team, alle „Springer“ und Clubwirt 
Happy, das Organisationskomitee und den MSC-Vorstand. 

Wir sehen uns hoffentlich 2023 wieder!
PATRICK MEYER/HANNA OMMERT

Nach zwei Jahren Zwangspause durch die Pandemie durften 
sie endlich wieder stattfinden: Die United World Games in 
K l a g e n f u r t / Ö s t e r r e i c h . 
Europas größtes Jugend-Sport- 
event lädt sonst jährlich 
Teilnehmer aus 13 Sportarten 
und Teams aus 30 Nationen 
weltweit nach Kärnten ein. 
Ziel ist es, Jugendliche aus 
aller Welt durch die gemein-
same Leidenschaft zum Sport 
zu verbinden, den kulturellen 
Austausch und Freundschaften 
zu fördern. Grund genug, dass 
diese Veranstaltung unter  
der Schirmherrschaft der 
UNESCO steht. Highlight des 

Events im Turniermodus ist mit Sicherheit die Eröffnungsfeier 
im Klagenfurter EM-Stadion mit Live-Acts, Flaggenparade und 

Feuerwerk. 

Der MSC ist in diesem Jahr mit 
zwei U10-Mixedteams an den 
Start gegangen und hat den 
Club vor Ort bestens vertreten. 
Beide Mannschaften kamen 
unter die TOP 4 und belegten 
den vierten und zweiten Platz! 
Ein tolles Ergebnis und ein 
grandioses Sportereignis mit 
bleibenden Erinnerungen für 
Teams, Trainer & Eltern. 
HANNA OMMERT

Jappadappadu
Endlich wieder U10-Turnier im MSC

United World Games 2022
Ein unvergessliches Sportevent für unsere U10-Teams
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Ihr ausgezeichneter 
Partner für Personal-
veränderungen

VBLP unterstützt als eine bundesweit aktive und vielfach ausgezeichnete Beratung bei allen Personal-
veränderungen. Kernaufgabe ist die 1:1 Beratung von Fach- und Führungskräften, die Durchführung von 
erfolgreichen Change- und Coachingprojekten sowie die professionelle und empathische Unterstützung bei 
Transferagenturen und -gesellschaften und im HR Interim-Management. 100 Berater sind an 20 Standorten 
deutschlandweit für Sie da. Über das Netzwerk Arbora Global ist VBLP weltweit präsent.

www.vblp-newplacement.de
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Nach Abpfiff kannte der Jubel keine Grenzen: die bayerische 
wU16 feierte den Gewinn des Hessenschilds in Hamburg. Zum 
ersten Mal in der Geschichte des D3-Länderpokals konnte das 
Finale im Shootout gegen Gastgeber Hamburg von einer 
Bayernauswahl gewonnen werden. 

Der MSC ist bei diesem Turnier mit insgesamt sieben Spieler-
innen vertreten gewesen – eine starke Leistung. Herzlichen 
Glückwunsch an unsere MSC-Mädels Marie Rieger, Lucia Rahm, 
Felicitas Stöckler, Emma Knörndel, Charlotte Remmele, Emily 
Förster und Timea Tripps. Wir gratulieren dem gesamten D3-
Kader des BHV, unseren MSC-Mädels und dem Trainerteam um 
Hermann Ellenbeck herzlich!

In der männlichen D3-Auswahl des BHV war der MSC ebenfalls 
gut vertreten. Mit dabei waren Niel Bielenberg, Fabian Beckering, 
Philipp Lieser, Niko Küst, Daniel Kiening, Jaro Holland und Luca 
Knörndel, die mit dem Bayern-Team den siebten Platz belegten.

Herzlichen Glückwunsch auch an unsere MSC-Mädels, die mit 
dem D2-Kader des BHV den Hans-Jürgen-Papst-Pokal in 
Mannheim gewonnen haben. In Spielen gegen die Verbände aus 
Rheinland-Pfalz/Saar, Baden-Württemberg und Hessen ließ der 
„Bayern-Express“ keine Punkte liegen. Auch im Finale setzte sich 
die Mannschaft mit acht MSC-Spielerinnen bestückt gegen den 
Titelverteidiger aus Hessen durch. Gratulation an Hannah Leyherr, 
Chiara Steiner, Theresa Eimer, Nelly Ommert, Jill Schropp, 
Josefine Templin, Jula Pröschel, Karlotta Koch und das ganze 
Team.

Die mU14 belegte Platz 3. Vom MSC waren Benedikt Stöckler, 
Benedikt Huber, Julian Minkmar, Kwame Vincent, Conner Kröger, 
Keeper Manuel Heß und Liam Thöne mit dabei. 
HANNA OMMERT

Bayern-Power mit MSC-Mädels
wU16 und wU14 des BHV erfolgreich

In dieser Saison haben wir gleich drei neue FSJ‘ler, die uns im MSC 
seit Ende August 2022 bei jeglichen Aufgaben unterstützen. Wir 
heißen Fiona, Yannick und Lea im Club herzlich willkommen! 

Fiona Peters spielt schon seit ihrer Kindheit im MSC Hockey - seit 
letztem Jahr in den Mannschaften der wU18 und der 2. Damen. 
Sie trainierte bis jetzt die Minis, die wU10 und die wU12. Zudem 
ist sie als BHV-Unparteiische sehr engagiert im Bereich Schieds-
richterwesen.

Yannick Hug startete seine Karriere im UGS (Genf) im Alter von 
sechs Jahren. In den vergangenen Jahren spielte er außerdem in der 
Schweizer Nationalmannschaft. Jetzt ist er in einer unserer Herren-
mannschaften dabei und bei der mU18. Yannick ist ein Freund 
von unserem ehemaligen FSJ‘ler Lukas. So fand er auch zum MSC.

Lea Kroll verbrachte ihre Kindheit und Jugend beim SV Bergstedt in 
Hamburg. Dort trainierte sie bereits vier Jahre lang Teile der 
weiblichen Jugend. Jetzt spielt sie hier im MSC bei den 2. Damen. 
Lea wollte gerne ein Jahr außerhalb von Hamburg verbringen und 
dabei einen Bundesligaclub kennenlernen. Der MSC wurde ihr 
von Freunden empfohlen.

Die Aufgabe unseres FSJ’ler-Teams wird es sein, die Trainer einiger 
Mannschaften zu unterstützen und im Club allgemein mitzuar-
beiten. Außerdem helfen sie, wo sie gebraucht werden. 

Sie freuen sich auf ein tolles Jahr im MSC
ILONA PETERS

Unsere neuen FSJ’ler: Fiona, Yannick und Lea

Drei neue FSJ’ler
Fiona, Yannick und Lea legen los

Strahlende Siegerinnen: Acht MSC-Mädels beim D3-Länderpokal Freuten sich über den Pokal – unsere MSC-Mädels des D2-Kaders
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> Tennisschule für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
> Engagiertes, spielstarkes und hoch qualifi ziertes DTB-Trainerteam
> Tennisunterricht nach modernsten sportwissenschaftlichen Lehrmethoden
> Training für Mannschaften und Einzelpersonen
> Turnierbetreuung
> Tenniskindergarten für Kinder ab 3 Jahren
> Jüngstentraining für Kinder im Alter von 5-8 Jahren
> Tennistreff für alle Tennisinteressierte, die sich orientieren möchten
> Individuelle Trainingsplanung und -durchführung
> Tenniscamps für alle Alters- und Leistungsstufen

Leitung: Oliver Krumnikl
Diplom-Trainer DSB, A-Trainer DTB
Monil: 0163-325 45 32
E-Mail: info@oktennis.de
www.oktennis.de
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TENNISSCHULE
OLIVER KRUMNIKL

eines der Highlights der bisherigen Tennissaison 
war mit Sicherheit der MSC-Team Cup, der im 
Rahmen der 125-Jahrfeier erstmalig in diesem 
Modus ausgetragen wurde. Mit insgesamt über 90 
tennisbegeisterten Teilnehmer*innen war dieses 
neuartige Turnierformat ein voller Erfolg. In 16 
„bunt“ zusammengestellten Teams – alt und jung, 
groß und klein, unterschiedliche Geschlechter, 
sportlich ambitioniert und erste Turniererfahrung 
– wurde zwei Tage um Punkte, Sätze und Siege 
gespielt. Aber gewonnen hat bei diesem Event 
sicher die ganze MSC-Tennis-Familie.

Erfreulicherweise geht die Begeisterung für den 
Tennissport im MSC uneingeschränkt weiter. Die 
Mitgliederzahlen steigen nach wie vor und 
besonders im Kinder- und Jugendbereich ist die 
Nachfrage ungebremst. In den Ferienwochen 
tummeln sich bis zu 60 Kinder in den von der 
Tennisschule angebotenen Camps und füllen die 
Anlage mit reichlich Leben. Aber wir gewinnen 
nicht nur an Quantität, sondern auch an Qualität. 
So kommen etliche der hochmotivierten 
Tennistrainer:innen aus den eigenen Reihen und 
haben ihre Tenniskarriere an der Eberwurzstraße 
begonnen.

In der Sommersaison haben 30 Teams an der 
Punktspielrunde teilgenommen. Bei den Erwachs-
enen schlugen 14 Mannschaften für den MSC auf, 
davon fünf auf Landesebene. Im Kinder- und 
Jugendbereich waren wir mit 16 Teams vertreten. 
Viele dieser Mannschaften spielen in der Südliga 
1. Das ist die höchst mögliche Liga im Kinder- und 
Jugendbereich. All das belegt die oben angespro-
chene Qualität unserer Nachwuchsarbeit.

Im Erwachsenenbereich sind unsere 1. Herren mit 
einer beeindruckenden Matchbilanz als souve-
räner Tabellenerster aufgestiegen. Bei den Jugend-
lichen konnten sich die U18 Junioren das dritte 
Mal in Folge den Meistertitel sichern und dürfen 
sich im Sommer 2023 auf eine Saison in der 
höchsten Liga freuen. Erwähnenswert ist auch die 
Südbayerische Vizemeisterschaft unserer U10. Da 
sind einige Talente, die uns die nächsten Jahre viel 

Freude bereiten werden. Genauere Berichte zu 
den einzelnen Mannschaften sind auf den 
folgenden Seiten zu finden.

Mit mittlerweile fünf Hallenplätzen erfreut sich 
Tennis auch im Winter immer größerer Beliebtheit. 
Nachdem wir die letzten beiden Jahre wegen 
Corona und der verzögerten Baugenehmigung die 
Hallen nicht immer wie gewünscht nutzen 
konnten, haben wir Hoffnung auf eine „normale“ 
Wintersaison 2022/23. Allerdings hat die sich 
zuspitzende Energiesituation natürlich auch auf 
den Betrieb der Tennishalle Auswirkungen. Die 
Preise für die Buchungen der Plätze müssen 
moderat erhöht werden und eventuell wird die 
Temperatur in den Hallen ein wenig gesenkt. 
Sicher ist es nicht verkehrt, im Winter einen Pulli 
oder eine lange Hose zum Training einzupacken.

Die Arbeit für die Abteilungsleitung, den Sportwart 
und die Jugendwartin wird bei den steigenden 
Mitgliederzahlen und der Fülle an Aufgaben 
natürlich nicht weniger. Deshalb freut es uns sehr, 
dass doch einige Tennisspieler:innen einzelne 
Events oder Projekte übernehmen. So haben wir 
Hilfe bei der Pressearbeit, dem Ausrichten von 
Schleiferl- und LK-Turnieren oder der Umsetzung 
von Projekten auf unserer Anlage. Erwähnenswert 
ist auch, dass dem MSC von Pascual Capella 
Soler, Christian Lange und Martin Stawowiak eine 
Ballmaschine gespendet wurde. Diese steht in der 
Tennishalle und wird eifrig von den Mitgliedern 
genutzt. An dieser Stelle nochmal der Aufruf, dass 
wir auch weiterhin auf der Suche nach Leuten aus 
unserem Club sind, die die Abteilungsleitung 
unterstützen oder einzelne Aufgaben verant-
worten!

Wir freuen uns auf die im Oktober beginnende 
btv-Winterrunde. Und nach der Saison ist vor der 
Saison. Auch im Sommer 2023 werden auf 
unseren Plätzen spannende und unterhaltsame 
Spiele stattfinden! 

EVI WINTERER (ABTEILUNGSLEITUNG)

OLIVER KRUMNIKL (SPORTWART)

Liebe Mitglieder,
liebe Tennisfreundinnen und -freunde,

Evi Winterer, Abteilungsleitung  Tennis
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Sagenhafte sechs Schleifchen konnten sich jeweils Simone 
Boehringer und Stefan Blessing erspielen. Neben einer Balldose 
im „MSC-Schleifchenturnier-Design“ bekamen die beiden 
jeweils ein von Susanne handgenähtes Sitzkissen aus den 
Planen der Leimbinderhalle. Upcycling at its best und äußerst 
nützlich beim gemeinsamen Sitzen auf der doch eher kühlen 
Terrasse.

Doppel- und Mixed-Turnier mit LK-Wertung - brandneu beim 
BTV, blitzschnell im MSC umgesetzt

Die Schatten auf den Tennisplätzen werden länger, die Sonne 
verschwindet von Woche zu Woche etwas früher und lässt 
passionierte Abendspieler in die Röhre des TV schauen statt 
auf den gelben Filz. Doch zum Glück hat die Saison 2021 
noch ein Ass im Ärmel: Das 1. MSC Open Doppel- und 
Mixed-LK-Turnier.
 
30 Doppelteams finden sich bei ambitionierten acht Grad am 
19. September 2021 um 9 Uhr auf der Tennisterrasse ein, 
während die Mixedpaare erst nachmittags bei strahlendem 
Sonnenschein eintrudeln. Unabhängig von der Temperatur ist 
die Stimmung den ganzen Tag heiter und entspannt. Die 
TeilnehmerInnen haben offensichtlich Lust auf ein spaßiges 
Doppel zum Saisonende. Und auch wenn auf beiden Seiten 
des Netzes gefighted wird bis zum letzten Punkt, so liegt doch 
fröhliche Gelassenheit in der Luft.

Die Turnierdirektoren, Henning Suermann und Stefan Blessing, 
tragen nicht unwesentlich zu der entspannten Stimmung bei. 
Die beiden haben große Pläne, welche als papiernes Dashboard 
auf dem Pult vor ihnen kleben und für den reibungslosen Ablauf 
sorgen.

Als die Schatten schon sehr lang sind auf den Plätzen und die 
Temperatur sich auf das Level des Tagesbeginns senkt, feiern 
die Mixed‘ler aus ganz unterschiedlichen Vereinen gemeinsam 
an einer langen Tafel immer noch den gelungenen Tag und 
sind sich in einem ganz und gar einig: Das muss der MSC 
nächstes Jahr unbedingt nochmal machen. 
ELLEN BLESSING

MSC Tennis Clubmeisterschaften 2021

MSC Clubmeister – der Titel muss in mehreren Runden über 
zwei Tage hart erkämpft werden. 32 Kinder und Jugendliche 
fighten in den Kategorien U10, U12 und U18 um den Pokal. 
Fünf wackere Damen 40 spielen den Titel im Modus „jede 
gegen jede“ aus. Die 30 angetretenen Herren teilen sich in 
Herren, Herren 30 und Herren 50 auf.

Höhepunkt des Wochenendes ist unumstritten das Spiel um 
den Titel des Herren Clubmeisters. Christoph Kröger, 
Bayernliga-Spieler der Herren 40 und der 17-Jahre alte Lasse 
Koos liefern sich ein spannendes Match, aus dem Christoph als 
Sieger hervorgeht. Er darf sich im kommenden Jahr MSC Herren 
Clubmeister nennen. Aber eines hat Lasse sehr deutlich 
gemacht: der Nachwuchs ist mehr als bereit, ihm den Titel 
streitig zu machen.

Herzlichen Glückwunsch an die MSC Clubmeister 2021:

Herren: Christoph Kröger
Herren 30: Trutz Dahnken
Herren 50: Stefan Blessing

Damen 40: Brigitte Ludl

U15/18: Jannik Meyer
U12: Noah Bauer
U10: Noah Dahnken

Schleifchenturnier: One-Match-Stand

Stete PartnerInnenwechsel sind das Prinzip eines Schleifchen-
turniers, die eingegangenen Bindungen halten nur kurzlebige 
20 Minuten und sind einmalig. Denn nach jedem Match teilen 
sich die Teams auf und ziehen weiter zu neuen PartnerInnen. 
Die Sieger der Partie bekommen ein Schleifchen zur Schläger- 
zier und wer am Ende der sechs Partien die meisten Schleifchen 
hat, hat gewonnen.

Am 1. Mai 2022 beteiligten sich 16 Damen und 16 Herren am 
MSC Schleifchenturnier, das unter neuer Turnierleitung von 
Steffi Bartle und Susanne Paintner nach zwei Corona-Jahren 
endlich wieder stattfinden konnte. 

Turnierdirektorinnen Steffi Bartle und Susanne Paintner umrahmen die beiden 
Sieger, Stefan Blessing und Simone Boehringer
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mit spannenden Jobmöglichkeiten (m/w/d) Damen I: Am Saisonende Platz 5 in der Bayernliga

Zum Auftakt der Bayernligasaison 2022 empfingen wir auf 
heimischer Anlage die Aufsteigerinnen des TF Dachau. Nach drei 
verlorenen und drei gewonnen Einzeln war klar, dass die Ent-
scheidung dieses von durchgehend spannenden Matches geprägten 
Spieltags in den Doppeln fallen würde. Aufatmen konnten die An-
hänger des MSC beim Stand von 4:4 erst nach dem letzten Doppel, 
als unser österreichischer Import Caro Ilowksa und Seli Karg den 
Matchball zum 11:9 im Matchtiebreak verwandelten und den 
wichtigen ersten Saisonsieg besiegelten.

Leider wurde an diesem ersten Spieltag auch klar, dass die am 
Sprunggelenk lädierte Seli unser Team aufgrund zunehmender 
Schmerzen im weiteren Verlauf der Saison nicht weiter unterstützen 
konnte. Dass sie beim nächsten 6:3-Heimsieg gegen den TC 
Blutenburg trotz ihrer Verletzung auflief, um dem MSC eine tak-
tisch günstige Aufstellung zu ermöglichen und auch zu allen weite-
ren Spielen unserer Mannschaft als mentale Unterstützung anreiste, 
unterstreicht Selis nicht hoch genug einzuschätzende Hingabe für 
den MSC. Auch auf diesem Weg nochmal ein Riesendank an dich, 
Seli, und werde bald wieder gesund!

Die ersten Auswärtsspiele bestritten wir beim TuS Traunreut und 
TC Raschke Taufkirchen, die kaum unterschiedlicher hätten verlau-
fen können. Während wir über die Traunreuterinnen mit einem fast 
makellosen 8:1 hinwegfegten, sahen wir in Taufkirchen einer mit 
aktiven und ehemaligen WTA-Spielerinnen gespickten Mannschaft 
entgegen, die letztendlich eine Nummer zu groß für uns war. Wir 
errangen immerhin einen Sieg im Einzel sowie einen im Doppel.

Nach der großen Pfingstpause ging es für uns leider weniger erfolg-
reich weiter. Sowohl beim Heimspiel gegen den TC Schießgraben 
Augsburg, als auch auswärts beim TC Ismaning lagen die Gegner-
innen bereits nach den Einzeln uneinholbar vorne. Im letzten Spiel 
der Saison ging es zu Hause gegen den späteren Tabellenersten 
Luitpoldpark II, der in Bestaufstellung auflief, um deren Aufstieg 
dingfest zu machen. Trotz guter Leistungen unserer Mädels und 
nach hochklassigen Matches stand es nach den Einzeln 1:5, 
weshalb wir die Gegnerinnen aus Schwabing vorzeitig zu ihrer 
Aufstiegsfeier entließen und den Nachmittag auf Happys Terrasse 
ausklingen ließen.

Insgesamt beenden wir diese Saison auf dem fünften Rang. Da wir 
als Mitfavoritinnen in das Rennen um den Aufstieg in die Regional-
liga starteten, sind wir mit unserer Endplatzierung nicht ganz 
zufrieden. Durch die verletzungsbedingten Ausfälle von Seli und 
Louisa sowie der im Vergleich zum Vorjahr personell verstärkten 
gegnerischen Teams, galt es dieses Jahr allerdings auch die eine 
oder andere zusätzliche Hürde zu nehmen. Wir können stolz sein 
auf das, was wir mit unserem Team- und Kampfgeist erreicht 
haben, und blicken erhobenen Hauptes in Richtung Bayernliga-
saison 2023.
SABRINA RITTBERGER

Damen II: Große Herausforderung in Landesliga 2

Die Sommersaison in der Landesliga 2 (ehem. Bezirksliga Super) 
war für die 2. Damenmannschaft vor allem personell eine sehr 
große Herausforderung. Mit einem Stamm von fünf Spielerinnen 
war von Beginn an klar, dass man immer auf Mithilfe von Mann-
schaftmitgliedern der anderen Damenmannschaften (Damen I, 
Damen III und Damen IV) angewiesen sein wird. Hinzu kamen 
dann leider auch noch Verletzungen in der Mannschaft. Das nie 
offen ausgesprochene Saisonziel der Mädels, in die Landesliga 1 
aufzusteigen, konnte leider nicht erreicht werden. Ein Spieltag 
musste aufgrund von absolutem Personalmangel, bedingt durch 
Krankheit und Verletzung sogar komplett abgesagt werden. 
Nichtsdestotrotz wurde in der Abschlusstabelle ein sehr guter 
3. Platz erreicht.

Den Mannschaftskern bildeten Luisa Polak, Charlotte Deletioglu, 
Marisol Weidenfeld (Spielgemeinschaft mit Luitpoldpark), Marie 
Vetrovsky und Ilaria Franchini. Unser Dank gilt allen Spielerinnen, 
die in dieser Saison bei der 2. Damenmannschaft ausgeholfen haben.
CHRISTIAN VETROVSKY

Damen III: Alles Gute kommt zum Schluss – nicht immer!

Es war aber auch der Wurm drin in dieser Saison! Dabei fing alles 
ganz gut an. Der erste Spieltag lief bestens, wir waren vollzählig, 
gut aufgestellt, motiviert und schon recht gut in Form. Hier 
konnten wir gleich einen Heimsieg verbuchen – ein guter Start! 
Doch leider kamen dann diverse gesundheitliche, private oder 
sonstige Umstände hinzu, die die weitere positive Bilanz ein 
wenig durcheinanderbrachten. Eigentlich waren wir nur durch 
Stefanie Rühl aus dem „Stammteam“ konstant bei jedem 
Punktspieltermin vertreten. Um sie herum gab es einen wilden 
Wechsel der weiteren Spielerinnen Odette Mantzke, Alessandra 
Jovy-Heuser, Alexandra Böhme, Christina Trageser und Beate 
Zuther. Somit konnten wir nie auf eingespielte Doppelkombi-
nationen zurückgreifen, sondern mussten immer wieder neu 
experimentieren.

Erwachsenenmannschaften
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Jenni Konsek, die die Vorjahre eine wichtige Stütze gewesen ist, 
fiel leider aufgrund einer Ellenbogenverletzung komplett aus und 
so waren wir oftmals wieder auf die Hilfe der Nachwuchs-
spielerinnen Marie Vetrovsky, Joulina Baur und Marisol 
Weidenfeld angewiesen. Vielen Dank Mädels, an euch lag es 
nicht! Eher an unserer Schwäche, Match-Tiebreaks für uns zu 
entscheiden – Olli, wir bräuchten dringend eine Einheit 
Mentaltraining, bitte!

Die gute Stimmung im Team der Damen III konnte der eher 
mäßige Verlauf dieser Saison aber nicht trüben, auch wenn der 
Abschluss mit einem 0:9 sicherlich nicht rühmlich war. Doch 
nach der Saison ist vor der Saison – Spaß hatten wir in jedem Fall!
ODETTE MANTZKE

Damen IV: Freudige Momente und Herausforderungen

Die Sommersaison 2022 war für die Damen IV mit einigen 
freudigen Momenten, aber auch mit einigen Herausforderungen 
bestückt. Neben den durchaus freudigen Nachwuchs-Nachrichten 
zu Beginn der Saison, legten Corona und Verletzungen unsere 
Mannschaft zeitweise sehr spontan und schwerwiegend lahm. 
Auch die Neugründung der Damen 30 forderte ihren Tribut, 
weshalb wir, das Beste aus der Lage machend, bereits bekannte 
Gesichter aus den Reihen der Juniorinnen bei uns willkommen 
hießen. Vielen Dank hierfür!

Letztendlich sind wir, egal in welcher Situation unserem Teammotto 
treu geblieben: Die Damen IV steht für Team- und Kampfgeist, 
genauso wie für Liebe zum Platz und Spaß am Spiel, weshalb wir 
uns für die kommende Saison vornehmen, den alt bewährten Trick 
des Nervenberuhigungsmittels in Form eines Erdbeerenlimes vor 
jedem Spiel wieder vornehmen.?

Damen 30: Das erste Mal am Start 

Zu Beginn der Saison waren wir eine neu zusammengewürfelte 
Mannschaft, die sich aber schnell beim Training mit Olli und 
bei den Spielen kennengelernt hat. Wir waren und sind zwar 
viele, aber aufgrund von zahlreichen MSC-Damenmannschaften 
und demnach oft zeitgleichen Spieltagen sowie diversen 
Ausfällen war es nicht immer einfach zu sechst anzutreten. 
Aber wir haben es, dank dem Wahnsinns-Support der Damen 
40 und Damen IV fast immer geschafft. Und wir hatten eine 
tolle Saison, nicht nur was die Spiele, sondern auch was das 
Wetter und den Spaß angeht. Das Ergebnis: Platz 5 von acht 
Teams in der ersten Saison der Damen 30 kann sich mehr als 
sehen lassen. Auf die nächste Saison, wir haben Bock!
NADINE RIEDEL

Damen 40 I und II: Alles ganz normal 

Ganz normal finden unsere sechs Punktspiele vom ersten Mai- bis 
zum zweiten Juliwochenende statt. Ganz normal gewinnen und 
verlieren wir. Ganz normal klatschen wir im Doppel ab, herzen 
uns im Jubel, umarmen uns tröstend in der Niederlage. Ganz 
normal duschen wir nach dem Spiel und essen mit unseren 
Gegnerinnen. Das ehemals Selbstverständliche wird nach zwei 
Coronasaisonen von uns allen bewusst genossen.

Unsere erste Mannschaft kann einen Sieg gegen den TSV Eintracht 
Karlsfeld II für sich verbuchen, muss aber leider Niederlagen gegen 
TSV Rohrbach, TC Au, TC Unterföhring, TC Pfaffenhofen/Ilm sowie 
 
gegen die Aufsteigerinnen des SV Petershausen hinnehmen und 
beendet die Saison auf dem sechsten Tabellenplatz. Erklärtes Ziel 
für die Saison 2023: Mehr Doppel gewinnen!

Die Damen 40 II starten als Vierermannschaft mit einem 
Unentschieden gegen TC Sportpark Deisenhofen. Darauf folgen 
drei Siege gegen ESV München Sportpark II, TC Karlsfeld am See 
und TC Blutenburg II. Angesichts des zweiten Tabellenplatzes 
wispert es plötzlich ein zartes, fragendes „Aufstieg?“ unter den 
Damen. Doch das vorletzte Spiel gegen TC Ramersdorf beschert 
leider die erste Saisonniederlage, direkt gefolgt von einer weiteren 
gegen Tabellenprimus und Aufsteiger TC-Rot-Weiß Eschenried. 
Ziel für die Saison 2023: Nicht nachlassen zum Ende hin.

Besonders genossen haben wir unsere gemeinsamen Heimspiele: 
Ein Gewusel von kobaltblau-weißen Damen auf und neben den 
Plätzen, gegenseitiges Daumendrücken und Coachen, Austausch 
von Magnesium und Eisspray und nicht zuletzt das wunderbare 
Buffet aus Kuchen, Obst und Brezn.
ELLEN BLESSING

Damen 50: Starker 2. Platz zum Saisonende

Nach dem Aufstieg im Sommer 2021 in die damalige Super 
Bezirksliga, vom BTV umbenannt und jetzt Landesliga 2, 
durften wir diese Saison nur in einer 4er-Mannschaft antreten. 
Die Mannschaftsaufstellung für die Punktspiele musste immer 
wieder umgestaltet werden, damit man alle Teammitglieder in 
der Saison berücksichtigen konnte. Wir hatten uns schnell in 
der oberen Hälfte der Gruppe etabliert. Zum Saisonende 
belegten wir mit drei Siegen, zwei Unentschieden und einer 
Niederlage einen unerwartet hervorragenden zweiten Platz –
nur einen Punkt hinter dem Tabellenersten.

Wer hätte das gedacht, dass wir nach dem Aufstieg, die Saison 
als Zweiter abschließen. An dieser Stelle bedanke ich mich 
beim gesamten Team. Es hat in 2022 wieder sehr viel Spaß 
gemacht, auf und neben dem Platz!
SANDRA DAUBINGER
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Herren I: Aufstieg in
 
Nachdem die etablierten Kräfte sich bereits 2021 mit dem 
Brüderpaar Koos gezielt verstärkt hatten, konnten wir mit Hilfe 
der Transferpolitik im Jahr 2022 durch das Brüderpaar 
Hinterstraßer noch eine neue Nummer 1 und 2 gewinnen. Auf- 
grund einer guten Vorbereitung im Winter – großer Dank gilt 
hier insbesondere den Herren 40, die sich unserer spielerischen 
Unzulänglichkeiten jeden Dienstag angenommen haben – und 
dem erfolgreichen Abschneiden im Zuge der Winterhallenrunde 
war die Mission für den Sommer klar – Aufstieg! 

Auch die Umsetzung sollte am Ende nach Siegen gegen SV 
Planegg-Krailing (9:0), PSV München II (9:0), Ausstellungspark 
München II (8:1), Grün-Weiß Gräfelfing II (8:1), Pasing 
München (9:0) und SV Lochhausen II (9:0) ein voller Erfolg 
werden. Hier konnte unter anderem jedes gespielte Doppel 
gewonnen werden wodurch sich schon frühzeitig in der Saison 
die Stärke der „MSC-Doubles Nation“ herauskristallisierte.

Nach kurzer Analyse der Mannschaften in der „neuen“ Südliga 
2 kann auch für die nächste Saison die vordere Tabellenhälfte 
angepeilt werden – vielleicht geht sogar noch mehr! Bis dahin 
wird man uns auf der Anlage vermutlich anhand der Aufstiegs-
Shirts erkennen – Stichwort „Holzklasse 7000“.
MAXIMILIAN MATHEIS

Herren II: Aufstieg knapp verpasst

Aufgrund der vielen neuen Mitglieder konnten wir dieses Jahr 
eine zweite Herren-Mannschaft stellen. Genauso wie bei der 
ersten war auch bei der zweiten Mannschaft das Ziel Aufstieg 
in die nächsthöhere Spielklasse.

Leider kam bereits am ersten Spieltag die große Enttäuschung. 
Aufgrund einer sehr dünnen personellen Besetzung mussten 
wir auf die Unterstützung der Jugend bauen. Obwohl die Jungs 
stark kämpften, mussten wir uns leider extrem knapp mit 4:5 
gegen Lohhof geschlagen geben. Besonders ärgerlich war, dass 
dabei drei Matches ganz knapp im Matchtiebreak verloren 
gingen. Nun waren wir gehörig unter Druck, um das Ziel Auf-
stieg noch am Leben zu halten.

In Dachau konnten wir glücklicherweise einen knappen Sieg 
erreichen. Auch hierbei unterstützen uns zahlreiche Spieler aus 
der Jugend. Am darauffolgenden Spieltag erwartete uns beim 
TC Schwabing ein starkes gegnerisches Team. Es waren span-
nende und umkämpfte Matches, aber wir konnten uns Dank 
einer guten Aufstellung und einer starken Team-Leistung mit 
6:3 durchsetzen. Dieser Sieg gegen den stärksten Gegner in 
unserer Gruppe ließ uns wieder Hoffnung auf einen vielleicht 
doch noch möglichen Aufstieg schöpfen.

An unseren letzten drei Spieltagen konnten wir diese Hoffnung 
mit drei souveränen Siegen weiter wachsen lassen. Wir führten 
die Gruppe nun an und hofften auf einen Ausrutscher bei un-
seren Verfolgern. Die Schwabinger hatten nämlich noch zwei 
Spieltage vor sich und wir konnten nur abwarten. Den Gefallen 
taten sie uns aber nicht und so mussten wir punktgleich und 
leider auf dem zweiten Platz die Saison beenden. Schlussendlich 
fehlten uns drei Match-Points zur Tabellenführung und damit 
zum Aufstieg.

Rückblickend ist natürlich der extrem knapp verlorene erste 
Spieltag umso ärgerlicher. Schade, dass wahrscheinlich nur ein 
paar wenige Ballwechsel an diesem Spieltag den Aufstieg 
entschieden haben – aber wenn man ehrlich ist, macht das ja 
diesen Sport auch irgendwie aus.
MAXIMILIAN WAGNER

Herren 40 I: Gibt es einen Tennisgott?

So überraschend der Saisonaufstieg in der vergangenen Saison 
war, so erwartet war der Abstieg in dieser Saison. Dennoch 
gingen wir voller Optimismus in die ersten Spieltage, da wir 
wussten, dass wir gegen zwei Mannschaften reelle Chancen 
hatten, zu gewinnen, um eine weitere Saison in der Bayernliga 
zu verweilen. Aber der Tennisgott hatte in diesem Jahr nichts 
für uns übrig und schaute mit an, wie wir am ersten Spieltag im 
entscheidenden Doppel im Matchtiebreak 9:11 den Kürzeren 
zogen und am dritten Spieltag ebenfalls gegen einen 
Abstiegskandidaten knapp mit 4:5 unterlagen. Bei den anderen 
Spieltagen haben wir uns wacker geschlagen und mussten ein 
ums andere Mal feststellen, dass sich Corona und Verletzungs-
pech untereinander abgestimmt hatten, um schlussendlich den 
Deckel für den Abstieg drauf zu machen. Im nächsten Jahr 
greifen wir wieder an, wollen in der Landesliga schauen, dass 
die Herren des MSC auch Siege nach Hause holen können und 
wenn wir wieder vom Aufstieg überrascht werden, dann gibt es 
doch einen Tennisgott.
CHRISTOPH KRÖGER
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Herren 40 II: Platz auf dem „Trepperl“ war drin

Dieses Jahr hat sich eine Truppe von 16 Jungs zur Herren 40 
II zusammengefunden. Gespielt wurde in der Südliga 3 an 
sieben Spieltagen. Die Gruppe war bis auf den letztendlichen 
Sieger Iphitos III sehr ausgeglichen, so dass es viele enge 
Spiele gab. Am Ende wurden wir Sechster in der Liga mit acht 
Mannschaften. Mit etwas Glück und mehr Erfahrung wäre 
aber sicherlich ein Platz auf dem „Trepperl“ möglich gewesen. 
Dies ist ganz sicher das Ziel in der nächsten Sommerrunde.

Im Laufe der Spieltage hat sich ein harter Kern gebildet, der 
sehr viel Spaß auf und neben dem Platz hatte! Vielen Dank 
auch an die Jungs, die das eine oder andere Mal kurzfristig 
eingesprungen sind. Und da das so viel Spaß gemacht hat, 
werden die Herren 40 II auch in der Winterrunde Münchens 
Tennishallen unsicher machen.
JOHANN SCHMIDBAUER

Herren 50 I: „Pleiten, Pech und Pannen“

Mit einem schmalen aber hoch motivierten Kader ging es in die 
neue Saison. Nachdem gegen den späteren Aufsteiger eine 
eingeplante Niederlage noch als Testspiel verbucht wurde, 
konnten auch die folgenden drei Partien vor der Pfingstpause 
nicht für uns entschieden werden. Verhinderte Leistungsträger, 
Pech in Match-Tiebreaks und ungewohnte Schwächen im 
Doppel verhinderten den Erfolg. So ging es im vorletzten Spiel 
um die letzte Chance, die Klasse zu halten. Auch hier blieben 
wir dem Motto der Saison treu: Nach einem verlorenen Match-
Tiebreak, einer Verletzung und unnötig verlorenem, entschei-
denden Doppel stand es 4:5. Der Abstieg war besiegelt. 
Nächstes Jahr greifen wir wieder an, damit es am Saisonende 
was zu feiern gibt!
FRANK ZIMMERMANN

Herren 50 II: Neu als 6er-Mannschaft
Anstelle der bisherigen 4er-Mannschaft wurde aufgrund von 
Neuzugängen eine 6er- Mannschaft gegründet. Diese setzte 
sich aus folgenden Spielern zusammen: Jörg Schließer, Winfried 
Natterer, Thomas Egge, Kurt Huber, Klaus Grieshaber und Ralf 
Haase. Neu dabei sind: Tim Ludl, Gerhard Elender, Marcus 
Heinrich, Ulrich Riegel, Joachim Krotz und Patrick Eisend. Die 
Auswärtsspiele konzentrierten sich auf den Münchner Westen, 
jede der Begegnungen waren besondere Erlebnisse, die mit 
anschließenden Einladungen zum gemeinsamen Essen gekrönt 
wurden. Aufgrund der meist hohen LK-Unterschiede war das 
Ergebnis leider nicht zufriedenstellend. Wir hatten trotzdem 
viel Spaß, großen Teamgeist und spielten mit Leidenschaft. Wir 
freuen uns auf die neue Saison.
JÖRG SCHLIESSER

MSC Tennisjugend – ein starkes Team

Auch in diesem Jahr hat der MSC wieder 15 Jugend-Mannschaften 
ins Rennen geschickt und ist damit Spitzenreiter unter den 
Münchner Tennis-Vereinen. Die Teams waren in allen Ligen ver-
treten und boten so Kindern und Jugendlichen aller Spielstärken 
Einsatzmöglichkeiten im Wettspielbetrieb. Besonders schön 
zu beobachten waren der starke Team- und Kampfgeist aller 
Mannschaften und die gegenseitige Unterstützung unter den 
Teams, denn genau darum geht es im MSC-Jugendtennis, 
gepaart mit Fairness und Gastfreundschaft. Bei letzterem haben 
sich unsere Eltern wieder einmal selbst übertroffen, ganz herz-
lichen Dank dafür! Und dass die Teams auch noch sehr erfolg-
reich waren, ist aus den Mannschaftsbeiträgen herauszulesen. 
Wen wundert es, dass der MSC von Jahr zu Jahr begehrter wird 
und wir zahlreiche Neuzugänge haben.

U18w I: Eine starke Truppe sichert die höchste Spielklasse

Die weibliche U18 I ist in der Sommersaison 2022 in der 
höchsten Jugendspielklasse, der Südliga 1 (ehem. Bezirksliga 
Super) angetreten. Unsere Mädels waren im Altersdurchschnitt 

deutlich jünger als die Top-Konkurrenz, die zum Teil mit 
Deutschlands Jugend-Tenniselite bestückt war. Dennoch 
haben sie sich sehr wacker geschlagen und am Ende einen 
hervorragenden 4. Platz in der Abschlusstabelle errungen! Das 
Kernteam um Charlotte, Marie und Ilaria wurde in dieser Saison 
durch einen Neuzugang, Florentina Stimpfle, ergänzt die sehr 
herzlich aufgenommen wurde und sich toll in das Team inte-
griert hat. Folgende Spielerinnen kamen in dieser Saison zum 
Einsatz: Charlotte Deletioglu, Marie Vetrovsky, Ilaria Franchini, 
Florentina Stimpfle und Katharina Riegel.

U18w II: Zehn Spielerinnen, sechs Spiele und viel Spaß

Die kleine, aber feine Mannschaft von zehn Spielerinnen hatte 
im Mai ihren Auftakt gegen TC Unterföhring und beendete die 
Saison mit einem guten Gefühl.

Bei meist sonnigen und heißen Tagen haben wir uns mit 
Wassermelone und genügend Wasser gegenseitig angefeuert. 
Leider ist so mancher Tie-Break nicht zu unseren Gunsten aus-
gegangen, was der Stimmung aber keinen Abbruch getan hat. 
Bei Pizza und Nudeln saßen wir anschließend gemeinsam auf 

Jugendmannschaften
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der Tennisterrasse und hatten jede Menge Spaß!
Auf ein Neues in der nächsten Saison!

U18m I : Doppelaufstieg perfekt 

Nachdem bereits im vergangenen Jahr der Aufstieg gelungen 
war, schafften die Junioren es auch dieses Jahr am Ende der 
Saison ganz oben in der Tabelle zu stehen und somit den 
Aufstieg in die höchste Spielklasse. Die Mannschaft wurde 
im Sommer durch neue Spieler verstärkt, um das ehrgeizige 
Saisonziel „erneuter Aufstieg“ zu erreichen.
Gleich zu Beginn bestätigten die Junioren diese Ambitionen 
und fegten den TC Harlaching mit 6:0 vom Platz. Der gelun-
gene Saisonauftakt wurde mit zwei weiteren erfolgreichen 
Heimspielen mit jeweils 5:1 gegen WB Fideliopark und den 
TC Aschheim komplettiert. Nach einer dreiwöchigen Pause 
stand das Auswärtsspiel beim MTTC Iphitos an und auch die-
ses gewann die Mannschaft souverän, erneut mit 5:1. Knapp 
wurde es dann erstmals beim letzten Heimspiel gegen den 
TCE aus Gröbenzell, als beide Doppel für einen Sieg benötigt 
wurden. Jedoch ging erneut die Mannschaft des Münchner 
Sportclubs als Gewinner vom Platz. Auch die letzten beiden 
Saisonspiele konnten erfolgreich absolviert werden. Zuerst gab 
es ein glattes 6:0 beim Lupo und am letzten Spieltag einen 
etwas knapperen Erfolg mit 4:2 in Feldkirchen. Das Hauptteam 
der Aufsteigermannschaft waren Dominik Hinterstraßer, Lasse 
Koos, Ben Hornecker, Milan Koos, Jonas Altena und Thomas 
Winterer. Ebenfalls vielen Dank an alle Aushelfer, die gleicher-
maßen zum Aufstieg beitrugen.

U18m II: Souveräne fünf Siege

Das Team um Jakob Gutzer ging souverän durch die Saison. 
Mit fünf Siegen holten sie sich die Tabellenführung und steigen 
somit verdient auf. Das kann so weiter gehen, Jungs!

U15w: Viel mehr Licht als Schatten

… gab es vor allem auf dem Platz. Das galt aber nicht nur 
für das Wetter, sondern auch für die ganze Saison. Durch die 
Umstrukturierung der Ligen kamen in der Südliga 2 auch extrem 
starke Mannschaften auf uns zu. Gleich in den ersten beiden 
Spielen trafen wir auf den MTTC Iphitos und den SV Lohhof. 
Da hieß es Zähne zusammenbeißen. Danach war aber das 
Schwierigste geschafft und alle weiteren Spiele wurden gewon-
nen, was am Ende zu einem souveränen Klassenerhalt auf Platz 
3 der Tabelle führte.

Auch dieses Jahr waren wir wieder eine tolle Mädels-Truppe 
mit Joulina, Finni, Mila, Miria, Katharina und Stella und 
unserem Neuzugang Florentina. Besonders schön ist der enge 
Teamzusammenhalt mit den Mädels der U18 I. Maria und 
Ilaria waren immer zur Stelle, wenn es knapp wurde. So geht 
Mädchen-Tennis im MSC!

U15m I: Ein starkes Team in einer knallharten Liga

Die U15m I konnten erneut in der höchsten Spielklasse, in der 
neuen Südliga 1 aufschlagen. Mit Ben Hornecker (2008), Quirin 
Weber (2008), Jonas Altea (2009) und Basti Ziller (2010) hatte 
der MSC eine leistungsstarke Mannschaft ins Rennen geschickt. 
Das große Ziel war, die höchste Spielklasse für den Verein zu 
erhalten und nicht abzusteigen. Das ist den Knaben 15 I um 
Mannschaftsführer Ben, aktueller Vizemeister und Deutscher 
Meister Doppel, gelungen und die Jungs sicherten sich auf 
Rang 5 von insgesamt acht Mannschaften einen sicheren 
Tabellenplatz.

Ben und Jonas sicherten in fast alle Spielen wichtige Punkte 
für den MSC. Das Team war mit 5:1 gegen Gräfelfing, gegen 
Feldkirchen mit 4:2 und gegen Aschheim mit 5:2 erfolgreich. 
Gegen Freising reichte es leider nicht, wegen verletzungsbe-
dingten Ausfällen, gelang nur für ein knappes Unentschieden. 
Lediglich gegen Dachau und Großhesselohe mussten die Jungs 
sich mit einem knappen 2:4 geschlagen geben. Eine vielverspre-
chende Truppe für die nächste Saison!
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U15m II: Aufstieg in Greifweite

Die Saison der Knaben 15 II verlief für Pablo Rahm Garcia, Jannik 
Meyer, Ferdinand Egge, Jonas Bauer, Tiago Scheele und Bruno 
Moormann sehr gut, mit viel Spaß und Erfolgen. Der krönende 
Abschluss blieb ihnen aber leider verwehrt. Bis zum letzten 
Spieltag waren sie ungeschlagen. Dann stand das Spitzenspiel 
gegen den ebenfalls ungeschlagenen TC Unterföhring an: Die 
MSC Jungs haben toll gekämpft, mussten sich aber leider am 
Ende doch geschlagen geben. Die Mannschaft steigt nicht auf, 
ist aber stolz auf ihren 2. Tabellenplatz!

U15m III: Teamzusammenhalt war das Motto

Die Knaben 15 III-Mannschaft setzte sich aus den folgenden 
Spielern zusammen: Nick Schließer, Nicolas Hartmann, Keke 
Utermarck, Lorenz Gschwendtner, Gustavo Mendelin und 
Oscar Capella.

Nach einem schweren Start holten die Jungs mit insgesamt zwei 
Siegen und zwei Unentschieden einen sehr guten 4. Platz. Wie 
in der Vergangenheit gab es ein großen Teamzusammenhalt – 
jeder fieberte bei den anderen mit und es wurde immer fair und 
mit viel Leidenschaft gespielt. Das traditionelle Pizzaessen mit 
der Gastmannschaft bildete jeweils einen tollen Ausklang des 
Spieltages - danke MSC für die Einladung.

U12 I: Harte Liga – stark gekämpft

Die U12 I (Bambini) ist in der vergangenen Saison in der Südliga 
1 (ehem. Bezirksliga Super), also der höchsten Spielklasse, ange-
treten. Es stand diesem jungen Team eine große Aufgabe bevor. 
Die Truppe mit Sebastian Ziller, Max Christopher Mongio, Leo 
Vetrovsky, Noah Bauer und Mateo Rahm Garcia gaben alles 
und machten es den starken Clubs in Oberbayern schwer. In 
dieser sehr stark besetzten Liga konnten die Jungs einen guten 
4. Platz erringen – eine klasse Mannschaftsleistung!

U12 II: Viel Spaß und Erfahrung gesammelt
Die Jungs und Mädels des Bambini II-Teams sind extrem sport-
begeistert - im Umkehrschluss hieß das: Terminkonflikte mit 
anderen Sportarten. Das machte aber nichts, denn der MSC hat 
eine breit aufgestellte Bambini-Truppe, so dass immer ausrei-
chend Spieler:innen auf dem Platz standen. Außerdem trug dies 
zu einer tollen Gemeinschaft und einem guten Zusammenhalt 
aller Bambini-Teams bei.

Da unsere Gegner meistens erste Mannschaft der gegnerischen 
Vereine waren, mussten die Kinder hart kämpfen und ihr bestes 

Tennis zeigen. Es gab leider nur einmal ein Unentschieden, aber 
unsere Kids blieben trotzdem positiv und waren immer fair trotz 
der Niederlagen.

Das Kernteam waren Fabian Schleiß, Mateo Rahm Garcia, Theo 
Hauch, Noah Dahnken, Fares Sejari und TengYi Tu. Sie wur-
den unterstützt durch TengWen Tu, Julian Dahnken, Quentin 
Freisler und Noah Karabelas. Eine tolle Truppe mit vielen hel-
fenden Händen der Eltern, danke!

U12 III: Ein Super-Team!

Das Team mit TengWen Tu, Julian Dahnken, Quentin Freisler, 
Joah Karabelas, Niclas Pehl und Theresa Janda spielte in der 
Südliga 2 mit großem Einsatz in einer stark besetzten Liga. 
Neben dem sportlichen Wettkampf standen das Miteinander 
und der Spaß im Vordergrund. Selbst bei 30 Grad saßen die 
Jungs und Mädels in der prallen Sonne auf der Bank, um ihre 
Mitspieler anzufeuern und zu unterstützen. Für einige waren es 
die ersten Punktspiele und alle haben viel Erfahrung gesammelt 
und neue Freundschaften geknüpft. Die Mannschaft hat immer 
wieder auch in der U12 II ausgeholfen, sodass am Ende ein 
großes Team entstand, das sich gegenseitig unterstützt hat.

Danke an alle Eltern, die die Mannschaft so toll unterstützt 
haben und bei Heimspielen immer dafür gesorgt haben, dass 
für die Pausen ein leckeres Obst- und Kuchenbuffet bereitstand!

U 10 I: Südbayerischer Vizemeister

Das Team mit Noah Dahnken, Fares Sejari, TengYi Tu und Mila 
Karabelas hat sich als fast unschlagbares Team zusammenge-
funden und sich am Ende mit dem Finale der südbayerischen 
Mannschafts-Meisterschaften belohnt. Die Dominanz war in 
der Gruppenspielphase erdrückend, sodass die Mannschaft 
souverän als Gruppenerster abschloss.

Auch die Vorrunde zum Finale gegen den TC Großhesselohe 
und den TC Tutzing gewannen sie klar, sodass sie am Ende Juli 
2022 beim TC Aschheim im Finale standen. Hier mussten sie 
sich nur dem Gastgeber geschlagen geben und am Ende waren 
alle glücklich über ihre Silbermedaillen und den sehr verdienten 
2. Platz. Glückwunsch an alle Spieler:innen!

U10 II: Mannschaftsbericht

Wir, Emma, Paulina, Niclas, Konstantin, Felix und Annabell, 
haben diese Saison gemeinsam in der U10 II-Mannschaft 
gespielt. Wir hatten viele spannende Spiele und sehr viel Spaß 
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auf dem Platz und später beim gemeinsamen Essen mit den 
Gegnern. Es war außerdem eine sehr erfolgreiche Saison, die 
wir mit dem 1. Platz abgeschlossen haben. Dieses Jahr durften 
wir auf dem Midcourt-Platz mit orangenen Bällen spielen. Das 
war ein großer Unterschied zum letzten Jahr, in dem wir auf 
dem Kleinfeld gespielt haben und es noch Motorik Wettkämpfe 
gab. Wir fühlten uns schon wie die „Großen“ und freuen uns im 
nächsten Jahr Bambinis zu werden.

U9 I: Punktgleich mit den Top-Teams

Eine erfolgreiche Saison hatte auch die U9 I. Von den leider 
nur drei Spielen, die Mannschaft von Gauting hatte kurzfristig 
zurückgezogen, wurden Siege gegen Iphitos und Luitpoldpark 
eingefahren. Dagegen zog das Team gegen Großhesselohe den 
Kürzeren. Am Ende musste lagen die Kinder punktgleich mit den 
beiden Erstplatzierten auf einem sehr guten 3. Platz. Zum Einsatz 
kamen TengYi Tu, Mila Karabelas, Felix Bauer und Leo Scheele.

U9 II: Unsere tapferen Wilden

Auch die Allerkleinsten schnupperten in dieser Saison schon 
Wettkampfluft. In fünf Wettspielen mit viel Tennis und Motorik 
gab es gutes Tennis und umso mehr Spaß. Und beim Abschluss 
mit Pizza und Pasta gab es sowieso nur noch eine große Gruppe! 
Auf ein Neues im nächsten Jahr!
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